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Liebe Heckinghauser  
Bürgerinnen und Bürger,
Ja meine lieben Mitbürger, es ist schon wieder soweit – das 
Jahr 2016 liegt in den letzten Zügen. Nun ist es an der Zeit, das 
Geschehene noch einmal aufzuarbeiten.
Für uns beginnt das Jahr mit unserer Jahreshauptversammlung 
bei der uns Dr. Arne Lawrenz über den Ausbau des Grünen 
Zoos berichtete. Das Thema des Vorjahres: „Der Gaskessel“. 
Dort schreiten die Arbeiten gut voran. Bei unserer nächsten 
Jahreshauptversammlung sind sicherlich neue Erkenntnisse zu 
erhalten.
Das Bleicherfest ist ja immer der Höhepunkt des Jahres. Leider 
werden die Auflagen jedes Jahr in die Höhe geschraubt, was uns manchmal viel Kummer be-
reitet. In diesem Jahr hatten wir die Festmeile reduziert. Die Widukindstraße mit ihren Neben-
straßen waren gut mit Ständen gefüllt. Die Eröffnung fand auf der Bühne im Wendehammer 
statt und wurde zum ersten Mal vom neuen Oberbürgermeister Andreas Mucke durchgeführt. 
Weitere Programmpunkte unterhielten die Besucher bis zum Nachmittag. Wegen des Fußball-
spieles der Deutschen Nationalmannschaft hatten wir das Ende der Veranstaltung für 17 Uhr 
geplant. Dabei half noch ein heftiger Regenschauer, der zu einem sehr schnellen Aufbruch 
führte. Besonders gefreut hat uns, dass wir einen sehr guten Besuch verzeichnen konnten. Auch 
die Austeller waren mit ihren Umsätzen zufrieden.
Der Kranz auf dem Friedhof Norrenberg wurde wieder am 1. November niedergelegt. Die 
Adventsfeier findet in diesem Jahr am 3. Dezember 2016 im Paul-Gerhardt Haus statt. Auch 
eine Busfahrt ist für den 15. Dezember 2016 nach Paderborn geplant. Karten für diese beiden 
Veranstaltungen erhalten Sie in der Geschäftsstelle. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten auf 
unseren Plakaten.
Der gemütliche Weihnachtsmarkt in Heckeninghausen wird am 10. und 11. Dezember 2016 
unter der Führung des 1. DSC Heckinghausen auf dem angestammten Veranstaltungsort im 
Wendehammer zwischen Waldeck- und Werléstraße zu finden sein. Zum Schluss noch die 
gute Nachricht, dass wir auch die Altenheim-Aktion am Jahresende wieder durchführen kön-
nen. 
Ausführliche Informationen über alle Veranstaltungen und noch viel mehr finden Sie in unse-
rem Jahrbuch, blättern Sie doch einfach einmal durch.
Wie jedes Jahr möchte ich Ihnen auch in diesem Jahr noch einmal ans Herz legen: Werden 
Sie Mitglied im Bezirksverein Heckinghausen e. V. Der Jahresbeitrag beträgt nur 10 Euro  und 
dieser Beitrag kommt allen Kindern und Jugendlichen zugute. Wir können nur so gut sein, wie 
sich unsere Mitgliedszahlen entwickeln. Hierzu zählt auch unsere Bitte: Unterstützen Sie die 
wenigen Firmen und Geschäfte in unserem Stadtteil, „denn hier wohne ich, hier kauf ich ein“. 
Noch eine letzte Information: Dieses Jahrbuch in der Auflage von 9.000 Stück wird von den 
Kolleginnen und Kollegen des Beirats in allen Haushalten in Heckinghausen verteilt, dafür ein 
herzliches Dankeschön.
Eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen wir allen Bürgerin-
nen und Bürgern in Heckinghausen. Bleiben Sie gesund und rutschen fit ins neue Jahr. Hoffen 
wir, dass uns der Erfolg auch im neuen Jahr die Treue hält.

Günstiger Strom für Wuppertal: Wuppen wir’s! 
Jetzt zu Strom Garant wechseln, dem absoluten WSW-Preissieger. 
Denn hier gibt’s Strom zu dauerhaft garantierten Niedrigpreisen.

Mehr Infos: www.wsw-online.de

Dean-Justin war kein einfaches Baby. Zufrieden 
war er nur, wenn er Licht an- und ausschaltete. 
Ohne den günstigen Strom Garant hätte er seine 
Eltern in den Bankrott getrieben.

160404_WSW_A4Anzeigen.indd   12 11.05.16   12:27
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Liebe Heckinghauserinnen,  
liebe Heckinghauser!

Ich freue mich, dass der Bezirksverein 
Heckinghausen Ihnen auch 2017 wieder 
ein Jahrbuch zur Verfügung stellt. Es wird 
Sie als übersichtliches Nachschlagewerk 
durch das Jahr begleiten und gibt Ihnen 
wichtige Informationen über Ihren schö-
nen Stadtbezirk.
	
In Heckinghausen finden Sie alles, was ei-
nen attraktiven Stadtteil ausmacht: Ein gu-
tes, vielfältiges Wohnungsangebot, Nah-
versorgung mit Lebensmitteln und allen 
wichtigen Dingen des täglichen Bedarfs, 
Kindergärten und Schulen, Angebote für 
Senioren, Sporteinrichtungen, Gastronomie, Grünflächen und Naherholungsgebiete!

Und da wir wissen, dass Heckinghausen auch in Zukunft weiterentwickelt werden muss, werden 
wir mit Maßnahmen des Förderprogramms Soziale Stadt auch in Zukunft in Heckinghausen 
weiter investieren. Erkundigen Sie sich in Ihrem Quartierbüro bei den Quartiersmanagerinnen 
über Einzelheiten. Sie stehen Ihnen gerne für Informationen zur Verfügung!

Und ein ganz wichtiges Projekt, das Heckinghausen überregional bekannt machen wird, macht 
schon Fortschritte: Der Umbau des Gaskessels schreitet voran. Und ich bin sicher, wir werden 
nach Fertigstellung über das staunen, was an neuen Nutzungsmöglichkeiten im Gaskessel 
entstanden ist!	

Ich bedanke mich bei allen, die sich für den Stadtbezirk und damit für Wuppertal insgesamt 
einsetzen. Den Mitgliedern des Bezirksvereins Heckinghausen danke ich für ihr Engagement 
und verspreche ihnen auch in Zukunft die Unterstützung der Stadtverwaltung.

Wenn Sie mich persönlich ansprechen wollen, tun Sie dies – über Email: oberbuergermeister@
stadt.wuppertal.de oder gerne auch persönlich wenn Sie mich treffen. Ich freue mich.

Für 2017 wünsche ich Ihnen alles Gute, persönliches Wohlergehen und vor allen Dingen Ge-
sundheit. 

Ihr

Andreas Mucke	  
Oberbürgermeister
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Adventsfeier 2015
Wie schon seit vielen Jahren Traditi-
on, fand die große Adventsfeier des 
Bezirksvereins Heckinghausen e.V. an 
dem Samstag vor dem 2. Advent statt. 
Pünktlich um 15:00 Uhr war das Paul-
Gerhardt Haus bis auf den letzten Platz 
gefüllt und die Chorgemeinschaft OTB, 
Barmer Sängerchor und Ronsdorfer 
Männerchor, unter der Leitung von 
Klaus Möbius, eröffnete den feierlichen 
Nachmittag.

Nach der Begrüßung der Gäste durch den 1. Vorsitzenden des Bezirksvereins Heckinghau-
sen e.V., Herrn Jürgen Nasemann, folgte noch einmal die Chorgemeinschaft mit dem zweiten 
Teil Ihres Auftritts.

Sowohl der Bezirksbürgermeister Herr Christoph 
Brüssermann als auch der Hausherr PastorHans-
Achim Wellnitz richteten Grußworte an die Anwe-
senden, bevor bei Kaffee und Kuchen der gemein-
same Nachmittag fortgesetzt wurde.

So gestärkt erfreuten sich alle an den Darbietun-
gen, die nach dem Kaffeetrinken zunächst mit drei 
Tänzerinnen der Tanzabteilung des OTB weitergin-
gen. Viel Applaus erhielt auch „Sax for Fun“, das 
Saxophonquartett „Athelas“, die mit Ihrem Reper-
toire begeisterten.
Die Sängerinnen Lucy Struck und Elena Mohrs in 
Begleitung der Pianistin Elina, Studentinnen der 
Kölner Hochschule für Musik und Tanz, Standort 
Wuppertal (Prof. Brigitte Lindner), bildeten einen 

weiteren musikalischen Höhepunkt des 
Nachmittags. Zum Abschluss stimmten 
die Sängerinnen mit Weihnachtsliedern 
auf eine besinnliche Weihnachtszeit ein.

Pünktlich um 18:00 Uhr endete die ge-
lungene Veranstaltung mit der Verab-
schiedung aller Gäste, durch Herrn Jür-
gen Nasemann. Natürlich wurde auch 
an diesem Tag ein herzliches Danke-
schön an alle ehrenamtlich Helfer nicht 
vergessen.
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Theodor-Fontane-Straße 50
42289 Wuppertal
Tel: 0202 / 51 56 44 88 
Mobil: 0160 / 94 40 65 47 

cafe-am-norrenberg@live.de

Öffnungszeiten
Di. - So.: 10:00 - 18:00 

Montags Ruhetag 
[außer für Tauerfeiern]

Café am Norrenberg

Seit dem 12. Januar 2013 neu im  
Herzen Wuppertal Heckinghausens.

Genießen Sie bei uns Ihren hochwertigen Kaffee,� 
zusammen mit traumhaften Torten aus Meisterhand 
und feinsten hausgemachten Gebäckspezialitäten. 
Probieren Sie unsere heißen Waffeln oder andere 
liebevoll handgefertigte Kleinigkeiten.

Und wenn es mal herzhaft sein soll:� 
Auch köstliche hausgemachte Suppen,�  
frische Pfannkuchen,� knackige Salate  
und vieles mehr erwartet Sie … ♥
Sie können bei uns frühstücken,� 
Ihr Kaffeekränzchen abhalten 
oder sich unsere Spezialitäten
mit nach Hause nehmen.

BRUNCH BUFFET
[ Auf Anfrage ab 15 Personen ]

Das alles in einem modernen,� 
gemütlichen und barierrefreien Ambiente.

– Große Sonnenterrasse & Parkplätze –
– Niveauvolle Ausrichtung von 
Trauerfeiern bis 70 Personen –

Cafe a.Norrenberg.indd   1 26.10.16   16:14 Uhr

Zum Gedenken

Zum Gedächtnis und zu Ehren aller  
verstorbenen Heckinghauser Bürger 
legte der Vorstand  und Beirat des 
Bezirksvereins e. V.  am 1. November  
2016 am Eingang des Norrenberger 
Friedhofes  einen Kranz nieder. 

Wir laden sie herzlich ein:

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Paderborn

Anmeldung und Beitrags-Einzugsermächtigung

Mindestbeitrag Euro 10,00 pro Jahr

Gleichzeitig ermächtige ich den Bezirksverein Heckinghausen e. V., meinen Mitgliedsbeitrag 

bis auf Widerruf von nachstehend bezeichnetem Giro- oder Postgirokonto abzubuchen:

Name: .............................................................................................................................

Vorname: .............................................................................................................................

Straße: .............................................................................................................................

Wohnort: .............................................................................................................................

Geburtsdatum: ...........................................................................................................................

Eintrittsdatum:.............................................................................................................................

Jahresbeitrag: .................................................................................................................... Euro

IBAN                  ..........................................................................................................................

Name des Kontoinhabers

(falls abweichend vom Mitglied): ................................................................................................

Datum: .............................................................................................................................

Unterschrift: .............................................................................................................................

Mitglieds-Nr. .............................................................................................................................

Drei-Hasen-Fenster am Paderborner Dom � Bildquelle: pixabay.de

Donnerstag, 15. Dezember 2016
Abfahrt ab Waldeckstraße	 10.00 Uhr 
Abfahrt ab Paderborn	 18.00 Uhr

Preis pro Person 20,- Euro.

Kartenvorverkauf:
In der Geschäftsstelle Heckinghauser Straße 182
montags zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr oder

freitags zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr



Der gemütliche 

 
in Heckinghausen 

 

 

 

 

 

Samstag,  
10.12.2016 

 
14.00 - 21.00h 

Sonntag, 
11.12.2016

 
11.00 - 19.00h

im Wendehammer
 in der Werléstraße 
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Einladung zur Adventsfeier des  
Bezirksvereins Heckinghausen e. V.

am:			   Samstag, den 3. Dezember 2016

von:			   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

in:			   Wuppertal - Heckinghausen

			   Rübenstraße 25

			   Paul - Gerhardt - Haus

laden wir alle „Heckinghauser“ ab 60 Jahren herzlich ein.

Platzkarten zum Preis von 5,00 Euro erhalten Sie während der Bürozeiten in unserer  
Geschäftsstelle Heckinghauser Str. 182, 42289 Wuppertal.

Rosenau 1 A   •   42277 Wuppertal 
Telefon: 64 11 34   •   Fax: 6 48 17 54
E-Mail: karosseriebau_schar @t-online.de
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Busfahrt zu den 
Weihnachtsmärkten in Aachen

Am 6. Dezember 2015 trafen sich 
53 Heckinghauser Bürger in der 
Waldeckstraße zu einer Busfahrt 
nach Aachen. Pünktlich um 10 Uhr 
traf der Bus der Firma Meinhardt 
ein und los ging es über die Auto-
bahn zum Busparkplatz nach Aa-
chen. Dort angekommen, gab es 
zunächst die Möglichkeit zum Ein-
kauf bei der Firma Lindt/Sprüng-
li GmbH, die direkt neben dem 
Parkplatz für Reisebusse liegt. Die 
zahlreichen Tüten vom Einkauf der 
Weinachtssüßigkeiten durften wir 
im Bus abstellen. Vom Parkplatz 
ging es dann mit dem Shuttle-Bus 
in die Stadt. Dort trafen wir uns 
an der Touristik-Zentrale mit den 
Stadtführern.

Bei einem Rundgang durch die 
Altstadt wurden uns die Bäckereien gezeigt, die die originalen Printen nach alten Rezepten 
herstellen und es gab auch ein paar Kostproben. Der Rundgang ging am alten Rathaus vorbei 
und endete am Dom. Dort erzählten die Stadtführer noch ein paar Anekdoten über die Ein-
gangstür des Domes. Da die städtischen Führer nicht in der Kirche informieren dürfen, konnte 
sich jeder persönlich den Innenraum betrachten. 

Auch in Aachen gibt es mehrere Plätze mit Weihnachtsaustellungen, von denen sich später 
jeder sein eigenes Bild machen konnte. Die zahlreichen Cafés und Buden luden zu einem 
leckeren Imbiss ein.

Nach Einbruch der Dunkelheit und einigen Glühweinen zeigte sich das besondere Flair der 
Altstadt von Aachen und dem herrlich geschmückten Rathausplatz. Von dort aus reihten wir 
uns in die Schlange am Shuttle-Bus ein und es ging zurück zum Bus-Parkplatz. Um 18.30 Uhr 
starteten wir zur Rückfahrt nach Heckinghausen, wo der Bus gegen 20.30 Uhr ankam.
Die Fahrt  wurde von den Gästen als sehr positiv aufgenommen und der Wunsch nach weite-
ren Besuchen von Weihnachtsmärkten wurde vorgeschlagen.

J.N.

Der Aachener Dom� Bild:quelle: pixabay.de
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Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung fand am 16. März 2016 im Paul-Gerhardt-Haus statt. Unser Vor-
sitzender Jürgen Nasemann begrüßte die Vereinsmitglieder und Gäste sowie die Referenten 
Herrn Zoodirektor Dr. Arne Lawrenz sowie Frau Kristina Klack und Frau Kathrin Leppert vom 
Quartiersbüro Heckinghausen. 
Nach der Begrüßung begann Herr Dr. Lawrenz mit seinem interessanten Vortrag und stellte 
die Zukunft des Grünen Zoo Wuppertals vor. Der grüne Zoo Wuppertal soll der landwirt-
schaftlich schönste Zoo in Europa werden. Um das erreichen zu können sind einige Neuerun-
gen erforderlich. Die europäischen Verordnungen sehen eine Umgestaltung der vorhandenen 
Tiergehege vor, damit die Tiere artgerechter gehalten werden können. Geplant ist eine neue 
Anlage für die Schneeleoparden sowie eine Freifluganlage für die Papageien. Ebenso gibt es 
eine Umverteilung einiger Tiere in Kooperation mit Partner-Zoos. Ein weiteres Betätigungsfeld 
ist die Züchtung von vom Aussterben bedrohten Tierarten, um diese wieder auswildern zu 
können. Außerdem soll die fantastische Topografie weiter für die Attraktivität genutzt werden. 
Leider müssen einige alte und in die Jahre gekommene Bäume gefällt werden, weil diese krank 
sind und umfallen könnten. Sehr gut angenommen wird die neue Gastronomie Okavango im 
Bereich der Elefanten-Anlage. Statt Plastikteller und Besteck wird umweltschonendes Geschirr 
aus Bambus verwendet. Ein weiterer Aspekt ist der Bildungsauftrag für die Bürger, es besteht 
eine Kooperation mit der Junior Uni. Das schöne Eingangsgebäude am Zooeingang soll re-
stauriert werden für den Aufbau eines Naturwissenschaftlichen Bildungszentrums, daneben 
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OB APPARTEMENT, MIETWOHNUNG 
ODER SENIORENWOHNEN: WIR  HABEN 
IMMER GENAU DAS, WAS ZU IHREM 
LEBEN GERADE PASST. 

GWG-ENDLICH ZU HAUSE!

Begeistern 
ist einfach. Wenn Ihre Sparkasse zum 

Konzertsaal wird und Sie 
dabei sind.

TreueWelt_Begeistern A6 4c QF.indd   1 07.03.16   09:59

soll in dem Gebäude ein Kompetenzzentrum für Tierärzte entstehen und auch die Zooschule 
beherbergen. Der Umstrukturierungsprozess wird voraussichtlich bis 2020 andauern. Der Be-
zirksverein unterstützt den Zooverein mit einer Spende von 500,- €.
Als nächstes stellten sich Frau Klack und Frau Leppert vom Quartierbüro Heckinghausen vor. 
Auftrag des Quartierbüros ist, die Wohnqualität in Heckinghausen mit den Mitteln aus dem 
Programm „Soziale Stadt“ zu verbessern. Es stehen 50.000,- € pro Jahr zur Verfügung, die 
sinnvoll eingesetzt werden wollen. Die Bürger Heckinghausens werden gebeten, sich rege zu 
beteiligen und Vorschläge einzubringen. Heckinghausen soll an Attraktivität gewinnen, leere 
Läden bevölkert und Fassaden renoviert werden. Als eine der ersten Maßnahmen werden die 
Spielplätze umgestaltet. Das Quartierbüro hat ihr Büro im Stadtteiltreff in der Heckinghauser 
Straße 196. 
Anschließend ging es weiter mit den üblichen Regularien: Jürgen Nasemann bedankte sich bei 
den Mitgliedern des Vorstandes und Beirates für die geleistete Arbeit bei der Durchführung des 
Bleicherfestes und des Herbstfestes. Nachdem Claudia Schwarz den Kassenbericht vorgetra-
gen hatte, beantragten die Kassenprüfer die Entlastung der Kassiererin und des gesamten Vor-
standes. Bei den anstehenden Wahlen wurde Herr Schwarz als 2. Vorsitzender wiedergewählt 
sowie Herr Dr. Wittenstein als 2. Vorsitzender neu gewählt. Der Beirat - Andreas Ackermann, 
Monika Hellweg, Michael Jacobi, Wolfgang Meyer und Ursel Schulten - wurden im Block 
wiedergewählt. Neuer Kassenprüfer ist Herr Dieter Sohlbach. Nachdem keine weiteren Wort-
meldungen erfolgten, verabschiedete sich der 1. Vorsitzende Jürgen Nasemann und wünschte 
allen einen guten Heimweg.

Claudia Schwarz
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Bleicherfest 2016
Am 26. Juni 2016 feierten wir das 41. Bleicherfest in Heckinghausen. Die Aussichten für das 
Wetter waren nicht sehr günstig, denn am Samstag hatte es den ganzen Tag geregnet und wir 
mussten eine Menge Standnummern noch einmal nachzeichnen. Doch zu Beginn des Tages 
um 4.30 Uhr war es zwar sehr frisch, aber vor allem trocken. Zum ersten Mal in diesem Jahr 
haben wir die Strecke etwas verkleinert und die Festmeile auf die Widukindstraße und ihre Ne-
benstraßen beschränkt. Dieses Konzept wurde sehr gut angenommen und die Stände waren 
schon frühzeitig aufgebaut, damit um 7 Uhr alle Fahrzeuge aus den Straßen verschwunden 
waren. Auch die Besucher kamen sehr früh, sodass die Feuerwehr bei der Besichtigung schon 
große Mühe hatte, die Strecken mit ihren Fahrzeugen abzufahren.

Das Programm im Wendehammer war wie in den Vorjahren geplant. Die Eröffnung erfolgte 
zum ersten Mal mit unserem neuen Oberbürgermeister Andreas Mucke. Danach begannen 
die Bleicher mit ihrer traditionellen Vorführung. Ab 12 Uhr spielte die Dixiformation der Feuer-
wehr Wuppertal und der Nachmittag wurde durch die bekannte Wuppertaler Starlight Band 
gestaltet.

Sehr erfreulich waren die Besucherzahlen und auch die Aussteller wurden für ihre Mühe be-
lohnt, indem die Gäste viele interessante Dinge kaufen konnten. Der Abbau der Stände wurde 
dann leider durch einen heftigen Regenschauer sehr beschleunigt, so dass wir bereits um 19.30 
Uhr mit der Straßenreinigung beginnen konnten.

Noch einmal der Dank an alle Anwohner, die beteiligten Behörden und Einrichtungen sowie 
an alle freiwilligen Helfer, die uns an diesem Tag zur Verfügung standen. Ohne deren tatkräf-
tige Unterstützung könnten wir dieses Fest nicht mehr durchführen.

Das 42. Bleicherfest wird am 25. Juni 2017 stattfinden, die Anmeldung finden Sie in dieser 
Ausgabe oder im Internet.

Bis dahin grüßt Sie

Jürgen Nasemann





NAHEZU OHNE DRECK UND STAUB
                               ZUM NEUEN TRAUMBAD ...
Dank modernster Absaugtechnik , Staubschutztüren und 
-Wänden realisieren wir Ihre Umbauten und Modernisier-
ungen weitestgehend staubfrei.

Fachgerechtes Abdeckmaterial schützt Ihre wertvollen  
Bodenbeläge und Treppenhäuser.

Keine Angst mehr vor dem „Traumbad“ ...

Durch unsere Zertifizierung „Fachbetrieb Komfort Barrierefrei“ natürlich 
auch senioren- und behindertengerecht.

Modernste Heizungsanlagen und deren fachgerechte Wartung schließen sich 
unseren Leistungen an.

Jetzt die neue Homepage besuchen … www.sanitaer-brockmann.de

Guido Brockmann

In unseren Bädern fühlen Sie 
sich „mopsfidel“.

Wir helfen Ihnen, Ihre Nasszelle in 
eine Wohlfühloase zu verwandeln. 
Die Badplanung beginnt mit einer 
Idee, welche wir gemeinsam mit 
Ihnen vor Ort erarbeiten. 

Über unsere 3 D Badplanungssoft-
ware und Ausstellungsbesuchen in 
den Räumen unserer Grosshändler 
wird der Traum vom Bad greifbar. 
Gerne bringen wir zur Realisierung 
auch die anderen Gewerke direkt 
mit. Vom ersten  Besuch bis zur 
Endreinigung  sind Sie bei uns in 
guten Händen. 

Anmeldung und Beitrags-Einzugsermächtigung

Mindestbeitrag Euro 10,00 pro Jahr

Gleichzeitig ermächtige ich den Bezirksverein Heckinghausen e. V., meinen Mitgliedsbeitrag 

bis auf Widerruf von nachstehend bezeichnetem Giro- oder Postgirokonto abzubuchen:

Name: .............................................................................................................................

Vorname: .............................................................................................................................

Straße: .............................................................................................................................

Wohnort: .............................................................................................................................

Geburtsdatum: ...........................................................................................................................

Eintrittsdatum:.............................................................................................................................

Jahresbeitrag: .................................................................................................................... Euro

IBAN                  ..........................................................................................................................

Name des Kontoinhabers

(falls abweichend vom Mitglied): ................................................................................................

Datum: .............................................................................................................................

Unterschrift: .............................................................................................................................

Mitglieds-Nr. .............................................................................................................................
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550 Jahre Heckinghausen
Ein kleines Jubiläum muss an dieser Stelle erwähnt werden: Die älteste urkundliche  Erwähnung 
Heckinghausens als Ortsbezeichnung liegt in 2016 genau 550 Jahre zurück. In der Beyen-
burger Amtsrechnung von 1466 werden 4 Hofesbesitzer mit dem Zusatz „Heckinghausen“ 
genannt.

Zwar gibt es schon 1345 einen Hinweis auf Heckinghausen, aber noch nicht direkt auf den Ort, 
sondern auf eine Person, die offensichtlich von hier stammte. Ein Berwin van Hekenkusen be-
gab sich am 6. März 1345 in die Wachzinsigkeit des St.-Jakobs-Altars in der Kirche zu Hilden.

Die Beyenburger Amtsrechnung von 1466 bestätigt dagegen die Existenz eines Weilers mit 
Namen Heckinghausen. Sie wurde anlässlich einer Verpfändung des Amtes Beyenburg durch 
die Herzöge von Berg an die Grafen von der Mark erstellt und zählt die 52 Steuerschuldner 
des Amtes Beyenburg (später Amt Barmen) und die zu leistenden Abgaben auf. Für Hecking-
hausen sind dies:

•	 Hermann to Heckinghueß 
Er zahlte an Abgaben im Herbst 2 Mark, zu Lichtmeß 4 Schilling, dazu 15 	Pfennig	
Zehntgeld, 3 ½ Malter Getreide und 1 Huhn.

•	 de Weuer ( = Wever) to Heckinghauß 
Im Herbst 6 Schilling, zu Lichtmeß 1 Schilling, 4 Malter Getreide und 1 Huhn

•	 Wilhelm to Heckinghuß 
Im Herbst 2 Mark, zu Lichtmeß 4 Schilling

•	 Peter to Heckinghauß 
Im Herbst 2 Mark, zu Lichtmeß 4 Schilling

Egeldieks Cleff� (Sammlung Prof. Dr. Klaus Goebel)
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Weiterhin werden noch zwei kleine Kotten genannt, nämlich der Norrenberg und die Bock-
mühle:

•	 Noerenberg 8 Schilling
•	 tor bokmoelen 1 ½ Schilling, 1 Somber Getreide

Die Heckinghauser Höfe lagen am Heckinghauser Bach, heute Murmelbach genannt, vermut-
lich die Höfe Hermanns, Wevers und Peters auf der Westseite des Baches, während der Hof 
Wilhelms auf der Ostseite mehr zur Wupper hin anzunehmen ist, wo seit alters her eine Furt 
das Durchqueren der Wupper möglich machte.

Dass der Norrenberg nur ein kleiner Kotten war, liegt vermutlich an der Unfruchtbarkeit des 
Bodens. Fruchtbarer Boden lag nur in den Wupperauen, während die Abhänge des Deise-
mannskopfes aus Sand- und Tonsteinen bestehen. „Noren“ kommt von „knoren“, was felsig be-

Karte Heckinghausens 1466� (nach Walter Dietz mit Korrekturen des Autors)
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deutet. Die Bockmühle wird schon 1671 wieder erwähnt. Beide Kotten wurden aber noch nicht 
zu Heckinghausen gezählt. Diese Bezeichnung trug nur der Weiler am Heckinghauser Bach. 

Bezeichnend für die Lage Heckinghausens im Grenzgebiet zwischen Rheinland und Westfalen 
ist, dass Wilhelms Hof und die Bockmühle dem Märkischen Hof von Wichlinghausen unterstan-
den und nicht dem bergischen Hofesrecht. Dies war für die Hofesinhaber misslich, da sie dann 
sowohl im Bergischen als auch ins Märkische abgabenpflichtig waren. 

Westlich von Heckinghausen gab es zwar auch Höfe, von denen der spätere Krebs Cleff (im 
Bereich der Krebsstraße) sowie der Egeldieks Cleff (auch Am Auwer = Ufer genannt, westlich 
der Hunsrückstraße) auf heutigem Heckinghauser Gebiet lagen, aber noch nicht zu Hecking-
hausen gehörten. 

Wahrscheinlich ist Heckinghausen weitaus älter als 550 Jahre, jedoch fehlen dafür urkundliche 
Belege.

Gerhard Dabringhausen

Wer gerne mehr über das Dorf Heckinghausen vor 550 Jahren erfahren möchte, sei auf 
das Buch „Heckinghausen 1300 Jahre an der Grenze zwischen Rheinland und Westfalen“ 
verwiesen, dass für 29,95 Euro in der Geschäftsstelle des Bezirksvereins Heckinghausen e.V., 
Heckinghauser Str. 219  erworben werden kann. Das Buch enthält eine Gesamtdarstellung der 
Geschichte Heckinghausens.

Bilder: 	Der Hof Norrenberg� (Quelle: Marlies Pieczonka)

Oberdörnen 25a, 42283 Wuppertal
Tel. 02 02 / 62 80 21, Fax 02 02 / 62 88 22
internet: www.blaues-kreuz-wuppertal.de, e-mail: info@blaues-kreuz-wuppertal.de

Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Wuppertal

Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige
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71a.de - das Werbestudio

Michael + Timo + Eberhard Platte
Untere Lichtenplatzer Str. 81

42289 Wuppertal, Tel. 0202/624377 
E-Mail: info@71a.de | www.71a.de

Immer das richtige Paket  
für Ihre Werbung.

Gute Werbeplanung muss nicht mit  
einem großen Etat beginnen, aber 
immer mit einem kreativen, ausbau-
fähigen Konzept. 

Als kleine und flexible Design- 
Agentur bieten wir Ihnen  
Rundum-Service und indi viduelle  
Werbe-Lösungen für Ihr Unternehmen  
– frisch, aktuell und rechtzeitig.

Nutzen Sie unsere über 30-jährige 
Kompetenz und unsere kreative 
Dynamik.

creativ3

keiner wie wir

Christliche Gemeinde Barmen
miteinander für Jesus - gemeinsam für andere

Kommen Sie doch einfach vorbei:
•  Jeden Sonntag: 10:45 Uhr Predigt-Gottesdienst  

(parallel Kinder-Gottesdienst) 
Heckinghauser Str. 71a, 42289 Wuppertal-Barmen

•   Jeden Sonntag: 19:00 Uhr  
JWD – Jugengottesdienst auf dem Ehrenberg,  
Ehrenberg 16, 42389 Wuppertal-Langerfeld

www.cg-barmen.de

Die Bezirksvertretung

Als kleinste politische Einheiten unserer Demokratie gelten die Bezirksvertretungen, die in den 
Stadtbezirken der kreisfreien Städte gebildet werden. So gibt es auch in Heckinghausen seit 
1979 ein solches Gremium, das alle fünf Jahre neu gewählt wird. Es besteht aus 15 Mitgliedern 
und wählt aus seiner Mitte den Bezirksbürgermeister und seine Stellvertreter. Die Bezirksver-
tretung ist für alle Belange ihres Stadtbezirkes zuständig, wobei die jeweilige Entscheidungs-
befugnis vom Stadtrat als Satzung festgelegt wird. In Wuppertal ist die Bezirksvertretung wie 
folgt in den politischen Entscheidungsprozess eingebunden:

1.		 Sie hat ein Anhörungsrecht, soweit Angelegenheiten im Stadtbezirk vom Rat der Stadt 
oder seinen Ausschüssen (insbesondere auch dem Jugendhilfeausschuss) zu entschei-
den sind. Die Anhörung erfolgt vor der Entscheidung.

2.	Die Bezirksvertretungen können zu allen den Stadtbezirk betreffenden Angelegenheiten 
Vorschläge und Anregungen an den Rat, seine Ausschüsse und den Oberbürgermeister 
richten (Initiativrecht). Vorschläge an den Rat und seine Ausschüsse sind spätestens zur 
übernächsten Sitzung auf die Tagesordnung zu setzen.

3.	Der Oberbürgermeister unterrichtet die Bezirksvertretung über alle wichtigen Angele-
genheiten des Bezirkes.

4.	Die Bezirksvertretungen entscheiden über die im Bezirk gelegenen städtischen Einrich-
tungen (z. B. Grundschulen, Sportanlagen, Bäder, Einrichtungen der Jugendarbeit, Al-
tentagesstätten, Stadtteilbibliotheken, Grün- und Parkanlagen), deren Bedeutung nicht 
wesentlich über den Stadtbezirk hinausgehen (bezirkliche Einrichtungen). Bei Angele-
genheiten der im Stadtbezirk gelegenen Einrichtungen, Grün-, Sport- und Parkanlagen 
mit überbezirklicher Bedeutung sind sie anzuhören. Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt 
sind die Straßen im Stadtbezirk einschließlich Wege und Plätze, Rad-, Fuß-, Wander- 
und Reitwege, deren Bedeutung nicht wesentlich über den Stadtbezirk hinausgehen 
(bezirkliche Straßen). Zu diesem Themenspektrum gehört z. B. der Um- und Ausbau des 
Straßennetzes, das Anlegen von Parkplätzen, Straßenbenennungen sowie Maßnah-
men zur Verkehrssicherheit. Die Pflege des Ortsbildes, Stadtentwicklungsplanungen, 
Buslinien, Straßenbäume, Kultur- und Brauchtumspflege sind nur weitere Stichwörter, 
die das breite Themenspektrum der Bezirksvertretung veranschaulichen sollen.

Informationen zu Sitzungsterminen und Beschlussvorlagen der Bezirksvertretung gibt es im 
Ratsinformationssystem (www.wuppertal.de/rathaus/onlinedienste/ris/) unter „Gremien – BV 
Heckinghausen“.

Liebe Heckinghauserinnen, liebe Heckinghauser, Demokratie lebt vom Mit-
machen. Sprechen Sie Ihre Bezirksvertreterinnen und Bezirksvertreter an, 
kommen Sie zu den Sitzungen und bringen Sie sich ein. Denn nur gemein-
sam können wir unser Heckinghausen lebens- und liebenswert gestalten!
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Ihre Vertreterinnen und Vertreter  
in der Bezirksvertretung (2014 bis 2019)

Name Fraktion Funktion E-Mail
Jörg-Alexander Dörr SPD Bezirksvertreter joerg-alexander.doerr@bv.wuppertal.de
Claudia Meins SPD Bezirksvertreterin claudia.meins@bv.wuppertal.de
Heiko Meins SPD Fraktionsvorsitzender heiko.meins@bv.wuppertal.de
Renate Warnecke SPD 1. Stv. Bezirksbürgermeisterin renate.warnecke@bv.wuppertal.de
Stefan Werksnies SPD Bezirksvertreter stefan.werksnies@bv.wuppertal.de
Christoph Brüssermann CDU Bezirksbürgermeister christoph.bruessermann@bv.wuppertal.de
Horst Ellinghaus CDU Fraktionsvorsitzender horst.ellinghaus@bv.wuppertal.de
Fabian Götz CDU Bezirksvertreter fabian.goetz@bv.wuppertal.de
Christiane Sippel CDU Bezirksvertreterin christiane.sippel@bv.wuppertal.de
Raimond Klitsch B‘90/DIE GRÜNEN Fraktionsvorsitzender raimond.klitsch@bv.wuppertal.de
Guido Mengelberg B‘90/DIE GRÜNEN 2. Stv. Bezirksbürgermeister guido.mengelberg@bv.wuppertal.de
Christoph Schirmer FDP Bezirksvertreter christoph.schirmer@bv.wuppertal.de
Hans-Joachim Vogler DIE LINKE Bezirksvertreter hans-joachim.vogler@bv.wuppertal.de
Bernd Kleinschmidt WfW Bezirksvertreter bernd.kleinschmidt@bv.wuppertal.de
Bettina Lünsmann AfW Bezirksvertreterin bettina.luensmann@bv.wuppertal.de

Abriss und Neubau der Schule Kleestraße

Ursprünglich sollte die Förderschule an der Kleestraße / Roseggerstraße zu einer Kindertages-
stätte mit rund 125 Plätzen umgebaut werden. Auf Grund von massiven Schäden an den Be-
tondecken – zwei Drittel der Betondecken waren dringend sanierungsbedürftig – wurde 2015 
mit dem Abriss des Gebäudes begonnen. Die aufwendige Sanierung inklusive Entfernung der 
verlorenen Schalung hätte Mehrkosten von rund 600.000 Euro bedeutet, wodurch sich die 
Kosten für den Umbau auf 4 Millionen Euro belaufen hätten.

Der Abriss und Neubau des Gebäudes wurde mit rund 3,7 Millionen Euro kalkuliert, so dass 
dies die wirtschaftlich bessere Lösung darstellt. Laut Auskunft des Gebäudemanagement Wup-
pertal ist der Bauantrag für den Neubau der 6-gruppigen Tageseinrichtung gestellt. Mit dem 
Bau kann begonnen werden, sobald die Baugenehmigung vorliegt und, mit Blick auf den 
anstehenden Winter, es die Witterungsbedingungen zulassen. 

Die Bauzeit ist derzeit mit rund 14 Monaten kalkuliert, so dass ein frühestmöglicher Betrieb im 
Frühjahr 2018 möglich sein wird.
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Initiative für krebskranke  
Kinder e.V. Wuppertal

Die Initiative ist eine Organisation, die sich der Betreuung 
von krebskranken Kindern und deren Familien verschrie-
ben hat. Selbst wenn es keiner so recht glauben mag, auch 
in Wuppertal gab und gibt es immer wieder einmal Probleme 
bei der Betreuung und der Versorgung kranker Kinder.

Aus diesem Grund gibt es auch heutzutage immer wieder Situationen, 
in der sich unser Verein für diese Kinder und ihre Familien einbringt. Das können zum einen 
durch die Erkrankung des Kindes entstandene finanzielle oder materielle Probleme sein, aber 
auch die aus therapeutischen Gründen sehr wichtige Teilnahme der gesamten Familie an einer 
Kur- bzw. Reha-Maßnahme, bei der unser Verein die Kosten der Personen übernimmt, die 
sonst aus dem Rahmen der öffentlichen Träger fallen würden. Des weiteren aber auch einfach 

einmal einen Urlaub fernab von 
Stress und Alttag genießen zu 
lassen. Neben dem Vorgenann-
ten sind es aber oft auch Kleinig-
keiten, bei denen wir behilflich 
sein können. Seien es Tipps bei 
Behördengängen, Vermittlung 
von psychologischer Betreuung 
für das Kind oder die Familie 
durch geschulte Personen oder 
einer Haushalthilfe. All das sind 
jedoch nur kleine Hilfestellungen 
für die betroffenen Familien.

Kinder haben keine Lobby, die-
sen Eindruck kann man immer 

wieder bekommen, wenn man die täglichen Wort- und Textmeldungen in den Medien verfolgt. 
Das darf so nicht hingenommen werden. Kinder sind das Glück der Gegenwart und vor allen 
Dingen unsere Zukunft! Ohne diese Kinder wird es keine Zukunft geben. Hier möchten wir 
gerne einmal die Worte eines Spenders zitieren:

„Das Lachen eines Kindes ist gleich dem Strahl der aufgehenden Sonne!“

Daher müssen Kinder, und da natürlich ganz besonders kranke Kinder, unsere Hilfe und Zu-
wendung erfahren, wann immer sie diese benötigen und auch über das benötigte Maß hinaus, 
zu jeder Zeit. Dafür möchten wir mit unserer Arbeit ein wenig beitragen, und dafür – so unsere 
Bitte an Sie – sollten auch Sie sich engagieren.

Kinderfest in Heckinghausen

• Scheidung- und Scheidungsfolgen
• Ehevertrag
• Zugewinnausgleich
• Trennung- und Trennungsfolgen

Rechtsanwältin Bettina Ruppel
Fachanwältin für Familienrecht 

D-42277 Wuppertal • Königsberger Strasse 5
Phone +49 202 255880 • Fax +49 202 2558811
b.ruppel@recht-steuer.de • www.recht-steuer.de

• Trennungs- und 
• Ehegattenunterhalt
• Kindesunterhalt
• Sorge- und Umgangsrecht

Center
Billstein

Center

Billstein

Albertstr. 42 - 46
42289 Wuppertal
  

Albertstr. 42-46  42289 Wuppertal
0202-75 88 99 27 www.edeka-billstein.de

  

Tel. 0202 - 75 88 99 27
www.edeka-billstein.de
  

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

werbedesign   alex oxé
.42285 Wuppertal  Margaretenstraße 3
.Tel. 0202/2501332  Fax 0202/2500139

Datum:                       Maßstab:

Dieser Entwurf darf ohne unser Einverständnis nicht vervielfältigt
oder dritten Personen zugänglich gemacht werden.

Er ist unser unbedingtes Eigentum.

Fotomontagen sind nicht maßstabsgetreu

17.06.14                  1:20

Breite Burschen Barmen
Banner Billstein

A

B

PVC-Banner, 300 x 130 cm
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Wir hoffen, dass wir auf Ihre Unterstützung bei unserer Arbeit bauen können, helfen Sie uns, 
viele Strahlen der aufgehenden Sonne zu erhaschen. Unsere Kinder haben es verdient.

Hier alle Möglichkeiten, mit uns in Kontakt zu treten:

Per Post:					    Initiative für krebskranke Kinder e.V. Wuppertal 
							       Reichsstraße 39 
							       42275 Wuppertal

Per Telefon: 			   0202 / 645139 
oder Telefax:			   0202 / 644160

Per Mail: 				    init.krebskr.kinder-wuppertal@t-online.de

Unsere Homepage: www.initiative-fuer-krebskranke-kinder-ev-wuppertal.org

Beim Herbstfest der Initiative
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Im September hat uns Pfarrer Biju verlassen, der in Bergisch Gladbach eine neue Stelle an-
getreten hat. Zum Ende des Jahres wird aus dem afrikanischen Land Benin ein Kaplan zur 
Aushilfe kommen, auf den wir sehr gespannt sind. Pfarrer Schmetz, der seid ca 1 ½ Jahren 
aus gesundheitlichen Gründen ausfiel, wird nun ab Oktober langsam wieder in den pastoralen 
Dienst einsteigen. 

Aber auch in diesem Jahr findet manches zum Glück wie gewohnt statt. Ab dem 1. November 
feiern wir in St. Elisabeth die Heilige Messe wieder wie gewohnt am Sonntag um 9.45 Uhr und 
nicht wie bisher Samstagabend. 

Am Donnerstag, den 10. November laden wir um 18.00 zum Martinszug ein. Und am Sonn-
tag, den 4. Dezember findet nach der Sonntagsmesse unter der Überschrift „klein aber fein“ 
ein Adventsbasar statt.  Das neue Jahr begrüßen wir wieder mit dem ökumenischen Fackelzug, 
am  1. Januar 2017 ab 17.00 Uhr.  In diesem Jahr startet der Zug im Paul Gerhardt Haus. 

Interessierte oder Neugierige, die nur mal gucken wollen, sind uns immer herzlich willkommen! 

Aus der Kirchengemeinde St. Elisabeth
Es tut sich ja so einiges in unserem Stadtteil Heckinghausen. Und besonders in der Arbeit für 
und mit den Flüchtlingen, die im Art-Hotel untergekommen sind, gibt es gelungene Koopera-
tionen zwischen der katholischen Gemeinde, den evangelischen Gemeinden und der Stadt. 
Im Gemeindehaus der Lutherkirche und in St. Elisabeth finden genau wie auch im Cafe „Hier 
und Da“ und im Art-Hotel Sprachkurse für die vielen Menschen aus ganz unterschiedlichen 
Ländern statt. Dadurch ergeben sich auch viele neue Kontaktmöglichkeiten.

Am 11. September haben wir in die Kirche St. Petrus im Stadtteil Laaken arabische Christen 
aus Wuppertal zum katholischen Gottesdienst eingeladen. Zum anschließenden gemeinsamen 
Essen brachte jeder etwas mit und das Büffet war international bestückt. 

Am Sonntag, den 2. Oktober werden die arabisch sprechenden Christen einen Gottesdienst in 
ihrer Liturgie in St. Petrus feiern, zu dem sie die katholischen Gemeinden herzlich eingeladen 
haben.

Die Kirche St. Petrus im Stadtteil Laaken soll den arabischen Christen als Gotteshaus zur Ver-
fügung gestellt werden. Zurzeit wird in Gesprächen mit dem Bistum Köln geklärt, wie die 
Finanzierungsmöglichkeiten aussehen. Für unsere Gemeinde ergeben sich dadurch vielfältige 
Möglichkeiten zum Austausch. 

Das Pfarrfest von St. Elisabeth, dass wir in diesem Jahr am 8. Oktober als „Kürbisfest“ feiern, 
soll auch Gelegenheit geben die Christen, die im Art-Hotel untergekommen sind, in unsere 
Gemeinde einzuladen. 

Wie in den vergangenen Jahren, möchten wir auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit dem 
Cafe Johannis eine Familien-Backaktion durchführen. Dazu laden wir am Samstag, den 3. 
Dezember Kinder der Grundschule Meyerstraße mit ihren Familien zum Nikolaus-Backen ein. 

Die personelle Situation im „Wupperbogen-Ost“, zu dem außer St. Elisabeth und St. Petrus 
auch die katholischen Gemeinden in Langerfeld und Beyenburg gehören, sieht nicht gut aus. 
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Städt. Gemeinschaftsgrundschule 
Hammesberger Weg

Hammesberger Weg 26 
42389 Wuppertal 
Tel: 0202 / 620132 Fax: 0202 / 620186

Ansprechpartnerin:	Kirsten Böckmann, Schulleiterin 
Kontakt per E-Mail:	gs.hammesbergerweg@stadt.wuppertal.de 
Homepage:			   www.grundschule-hammesberg.de

Wir bieten:

•	 Unterricht in den gesetzlich vorgeschriebenen Unterrichtzeiten, 
organisiert in Klassenverbänden der Stufen 1 – 4

•	 eine verlässliche Betreuung von 7.45 Uhr – 13.30 Uhr 
(kostenpflichtig, z. Zt. 40 €, Geschwister zahlen die Hälfte)

•	 eine Übermittagbetreuung bis 15.30 Uhr mit Mittagessen (kostenpflichtig, z. Zt. 125 €)
•	 einen Schulverein zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit
•	 Information, Beratung und Unterstützung schulischer und 

pädagogischer Angelegenheiten für Eltern und Kinder.

Wir sind eine städtische Halbtagsgrundschule mit einer zuverlässigen Betreuung, die bis 15.30 
Uhr gebucht werden kann.
Die wichtigste Aufgabe unserer Schule ist guter, differenzierter Unterricht. Lernen des Lernens 
und soziale Kompetenz sind ebenso wichtig wie die Vermittlung von Kenntnissen und Fertig-
keiten.
Das Kollegium unserer Schule arbeitet sehr gut zusammen und fühlt sich einem hohen erziehe-
rischen Standard verpflichtet. Diese Erziehung erfolgt in einer Atmosphäre, in der Fairness und 
Respekt grundsätzliche Qualitäten unserer Unterrichtsarbeit sind.
Die Grundschule Hammesberger Weg ist eingebettet in ein soziales und kulturelles Umfeld. Sie 
kooperiert mit außerschulischen Partnern, die sich für Kinder und Jugendliche engagieren. Wir 
glauben, dass erfolgreiches Lernen am besten in einer fröhlichen und fürsorglichen Atmosphä-
re geschehen kann, für die wir uns verantwortlich fühlen.
Lernfreude und Lernerfolg unserer Schülerinnen und Schüler werden gesteigert und vertieft, 
wenn sie auch außerhalb des Klassenraums die Lebenswirklichkeit entdecken und erkunden 
können. Für viele Unterrichtsinhalte sind die außerschulischen Lernorte (z. B. Bücherei, Zoo-
schule , Station Natur und Umwelt, Museen, Theater, Klassenfahrten, Wettbewerbe, Jugend-
verkehrsschule, Angebote des Stadtteils …) daher unentbehrlich.
In den verschiedenen Gremien der Mitwirkung sowie bei den entsprechenden Vorbereitungs-
treffen haben auch die Eltern die Möglichkeit, Anregungen und Ihre besonderen Fähigkeiten in 
das Schulleben einzubringen. Hier wird mit viel Engagement zusammengearbeitet, und dabei 
geht es immer um die Verbesserung der Situation für die Kinder.
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit im Interesse der Kinder ist für uns daher von großer 
Bedeutung. 
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Das Absegeln am 03. Oktober markierte den Schlusspunkt einer abwechslungsreichen und 
spannenden Wassersportsaison. Das Jahr begleitend fand auch wieder ein Segelkurs „Binnen“ 
unter der Leitung von Ulrich Böcker statt. Zudem gab es auch Veränderungen. So wurde unter 
anderem mit Dominik Moll ein neuer erster Vorsitzender gewählt. 

Bereits 1972 wurde der AWV in Heckinghausen gegründet, wo er auch noch heute seine Ge-
schäftsstelle hat. Wir freuen uns auf Gäste und Mitsegler und neue Vereinsmitglieder, insbeson-
dere Jugendliche, im Jahr 2017. Den Segelkurs „Binnen“ bieten wir incl. Motorbootausbildung 
(Theorie und Praxis) auch im nächsten Jahr ab Anfang März an. Der Jahresbeitrag für eine 
Familie inklusive Kindern beläuft sich auf 120 Euro.

Der Verein ist telefonisch über seinen 2. Vorsitzenden Ulrich Böcker unter 0175 4983935 zu 
erreichen bzw. per Mail unter AWV.Wuppertal@t-online.de. 

Gutes Wetter, viel Wind und Wassersport für 
den AWV e. V. in der Saison 2016

Auch das Jahr 2016 war für den Allgemeinen Wassersportverein e. V. (kurz AWV) geprägt 
von Sonne, Wind und natürlich Wassersport. Und dieses gute Wetter konnte während der 
Saison von unseren Mitgliedern und zahlreichen Gästen, die wir gerne zum Probesegeln ein-
laden, auf unseren zwei Segelbooten (BM-Jollen) bzw. mit unserem neuangeschafften Zweier-
kajak auf der Bevertalsperre (Käfernberg, Hückeswagen) genutzt werden. 

Das Wassersportjahr begann am 01. Mai mit dem Ansegeln auf der Bevertalsperre. Hier 
wurde gegrillt und natürlich auch gepaddelt und gesegelt. Beim Bleicherfest Ende Juni war 
die 470er Jolle Blickfang des Fests und es wurden viele interessierte Personen über unsere 
Tätigkeiten informiert. Wassersportuntypisch war dagegen die Fahrradtour Ende August auf 
der Nordbahntrasse, die dennoch allen viel Freude bereitete. Bereits Anfang August fand das 
mittlerweile traditionelle Segeln und Paddeln mit Kindern der Kindertafel ebenfalls auf der 
Bevertalsperre statt.



Die Familie Steinbrink betreibt schon 
seit Generationen die Herstellung und 
den Verkauf von Brot und Backwaren.

Qualität, Frische und Vielfalt sind das 
Erfolgsrezept unseres Familienunter-
nehmens. Selbstverständlich werden 
viele Produkte direkt vor Ort frisch 
abgebacken. Besonders hervorzu-
heben sind hierbei unsere leckeren,  
geschmackvollen Brötchen.

Unser Bestreben ist es, Ihrem An-
spruch durch kompetentes, freund-
liches Personal und durch eine  
attraktive und moderne Ladeneinrich-
tung gerecht zu werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bäckerei Steinbrink
Heckinghauser Straße 170 | 0202-2622435
Widukindstraße 34 (Rewe) | 0202-70518270Wir schaffen noch mit Herz und Hand!

Die Familie Steinbrink betreibt schon 
seit Generationen die Herstellung und 
den Verkauf von Brot und Backwaren.

Qualität, Frische und Vielfalt sind das 
Erfolgsrezept unseres Familienunter-
nehmens. Selbstverständlich werden 
viele Produkte direkt vor Ort frisch 
abgebacken. Besonders hervorzu-
heben sind hierbei unsere leckeren,  
geschmackvollen Brötchen.

Unser Bestreben ist es, Ihrem An-
spruch durch kompetentes, freund-
liches Personal und durch eine  
attraktive und moderne Ladeneinrich-
tung gerecht zu werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bäckerei Steinbrink
Heckinghauser Straße 170 | 0202-2622435
Widukindstraße 34 (Rewe) | 0202-70518270Wir schaffen noch mit Herz und Hand!
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Weitere Angebote der AWO Wuppertal in Heckinghausen:

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wuppertal e. V. 
AIDS-Prävention und Sexualpädagogik 
Integrationsagentur Barmen des Fachdienstes für Migration und Integration 
Saarbrücker Straße 40 
42289 Wuppertal

Tel. 0202 / 31 75 30 
Fax. 0202 / 31 75 25 
Email: info@awo-wuppertal.de 
www.awo-wuppertal.de

Quartierbüro Heckinghausen

Seit Februar 2016 sind wir, das Quartierbüro Soziale Stadt Heckinghausen, im Zentrum von 
Heckinghausen an der Heckinghauser Straße 196 zu finden. Wir sind über die Arbeiterwohl-
fahrt Kreisverband Wuppertal e.V. angestellt und arbeiten für das Städtebauförderprogramm 
Soziale Stadt. Das Programm wird seit 1999 vom Bund, den Ländern und den jeweiligen 
Städten finanziert und richtet sich an Quartiere, in denen die Wohn- und Lebensbedingun-
gen, die wirtschaftliche Basis sowie die Chancen der Bewohner auf Teilhabe und Integration 
verbessert werden müssen. In den nächsten vier Jahren werden insgesamt rund  15 Mio. € in 
unser Fördergebiet investiert, welches die Heckinghauser Straße, die angrenzenden Bereiche 
und etwa 10.000 Einwohner umfasst. Neben baulichen und sozial-präventiven Maßnahmen, 
sollen insbesondere Projekte von Bürgern realisiert werden. Dies können Projekte sein, die den 
öffentlichen Raum aufwerten oder das Zusammenleben der verschiedenen Bevölkerungsgrup-
pen in Heckinghausen fördern. Jährlich stehen uns hierfür 50.000 € für Bürgerprojekte zur 
Verfügung. Jeder kann seine Ideen gerne im Quartierbüro vorstellen und ein lokaler Beirat ent-
scheidet, welche Projekte umgesetzt werden. Vor Ort sind wir aktuell mit zwei Quartiersmana-
gerinnen im Einsatz. Unsere Aufgaben sind die Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements 
und die Vernetzung der Akteure vor Ort sowie die Moderation der Stadtteilkonferenz. Des 
Weiteren informieren wir die Bürger über neue Projekte in Heckinghausen. 

Das Quartierbüro steht Ihnen für Fragen und Anregungen, aber auch für Auskünfte rund um 
Heckinghausen gerne zur Verfügung.

Quartierbüro Soziale Stadt Heckinghausen 
Quartiersmanagerinnen Kristina Klack und Kathrin Leppert 
Heckinghauser Straße 196 
42289 Wuppertal

Tel. 0202 / 47 85 79 93 
Fax. 0202 / 69 85 18 43 
Email: quartierbüro-heckinghausen@awo-wuppertal.de 
www.awo-wuppertal.de

Sprechzeiten: 	Dienstag 	 10 – 12 Uhr 
					     Mittwoch 	 16 – 18 Uhr 
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tischen Grunds anmieten, auf dem eine alte Telefonzelle stehen sollte. Diese zu besorgen war 
jedoch ein sehr großer Aufwand – schließlich wurde eine aufbereitete Telefonzelle aus der 
Nähe von Potsdam geschickt. Mit Hilfe von Firmen und einer Jugendgruppe aus der Nachbar-
schaft wurde die 350 kg schwere Zelle am richtigen Ort abgestellt. Ein eigenes Design steuerte 
dann der Graffiti-Künstler Marko Leckzut bei. Heute ist die alte Telefonzelle voller Bücher und 
wird immer wieder von Heckinghauser Leseratten besucht!“

Im Stadtteiltreff finden jeden Monat zwei Veranstaltungen für Heckinghauser Bürgerinnen und 
Bürger statt: ein Themenabend und ein Orgatreff. Bei den Themenabenden geht es darum, 
dass kompetente Gesprächspartner über Angelegenheiten, die den Stadtteil betreffen, berich-
ten, z.B. über das Projekt „Soziale Stadt“. Jeweils eine Woche nach den Themenabenden trifft 
sich das Bürgerforum und plant u.a. weitere Veranstaltungen, Herausgabe einer Zeitung für 
Heckinghausen, Aufbau einer Internetseite, Vernetzungen im Stadtteil, Nachbarschafts-oder 
Kennenlernfest, wo brennt ś in Heckinghausen usw. usf.

Interessierte dürfen und sollen gerne dazustoßen!

Aktuelle Informationen zum Bürgerforum Heckinghausen finden Sie stets unter  
www.wuppertal-heckinghausen.de. Oder schreiben Sie uns direkt an:  
buergerforum@wuppertal-heckinghausen.de.

links: Logo, gestaltet vom 
Heckinghauser Künstler 
Peter Jaschinski

Bürgerforum Heckinghausen: Vernetzen – 
Beteiligen – Gestalten – Bewegen 

Wir sind eine unabhängige Gruppe Heckinghauser Bürgerinnen und Bürger. Wir laden Sie 
herzlich ein, die Entwicklung unseres Stadtteils zu begleiten und Heckinghausen mit Leben zu 
füllen. Wir starten und unterstützen Projekte, die das Leben im Stadtteil verbessern.

Unsere Ziele und Visionen:

•	 Attraktiver Stadtteil für alle Generationen
•	 Wohnen und Arbeiten in Heckinghausen 
•	 Einkaufen in Heckinghausen macht Spaß 
•	 Sauberer Stadtteil 
•	 Fahrradfreundlich 
•	 Regelmäßige Stadtteilfeste 
•	 Kulturangebote 
•	 Soziale Angebote 
•	 Kulinarische Vielfalt mit Außengastronomie 
•	 Der Gaskessel als Ereignis 
•	 Förderung der Identifikation mit dem Stadtteil 

Gute Beispiele:

•	 Bücherzelle
•	 Reparaturcafé
•	 Themenabende
•	 Picobello-Tag
•	 Stadtteilfest
•	 Nachbarschaftsgarten

Zum Beispiel Projekt Bücherzelle:

Ausschnitt aus einem Bericht für das „Zent-
rum für gute Taten“: „Neben dem Eingang 
des Bürgerforums steht eine kleine Beson-
derheit – eine öffentliche Bücherzelle, in 
der alle Bürgerinnen und Bürger Bücher 
kostenlos ausleihen und abgeben können. 
Die Idee kam von Guido Mengelberg – 
doch danach war noch ein hochbürokra-
tischer Weg bis zu Realisierung zu gehen. 
Für die Finanzierung bewarb er sich für 
ein Mikroprojekt aus einer Kooperation 
der Stadt mit der Sparkasse. So konnte 
der Ehrenamtler einen Quadratmeter städ-

Erste Heckinghauser Bücherzelle, Projekt 
2014� Foto: Guido Mengelberg
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zu quatschen – bis es dann nach-
mittags in die Workshops ging, 
die wie die Kleingruppen auch frei 
wählbar und ganz unterschiedlich 
waren. Nach den Workshops und 
dem Abendessen gab es pünktlich 
zur Prime Time um 20:15 Uhr span-
nendes Abendprogramm. Von den 
von allen Teilnehmern heißbegehrten 
Geländespielen, zu witzigen Mär-
chenabenden, spannenden Quizrun-
den und ruhigen Wellnessabenden 
war alles dabei.

Jeder Tag wurde mit einem ruhigen Abendabschluss bei Kerzenlicht abgeschlossen. Und je 
mehr Tage vorbei waren, desto größer war die Freude auf den nächsten Tag und die Trauer, 
weil die Tage schnell vorbei gingen. Am 19. August kamen alle wieder glücklich und müde – 
aber voller toller Erinnerungen und Erfahrungen in Heckinghausen an. 

„Dein Ort. Deine Zeit.“ Das war das diesjährige Freizeitmotto. Und für alle Teilnehmer und 
Mitarbeiter war die Freizeit genau das: unsere Zeit und unser Ort.

Auch 2017 wird es wieder auf Reisen gehen …

… dieses Mal in die Nähe von Timmersdala, das in Südschweden liegt. Vom 12. – 27.08.2017 
können Jugendliche zwischen 12 – 18 Jahren einen ganz besonderen Sommer erleben.

Von einer imposanten Eiche beschützt liegt das schwedische Freizeitheim „Sjöhaga“ in einem 
ehemaligen Gutshof. Das Gebäude mit den 3 Flügeln ist sehr gut gepflegt und stets moderni-
siert worden. Hinter dem Haus führt die Wiese direkt an den See „Lången“, wo eine richtig gute 
Badestelle mit Strand und Badebrücke auf uns warten. Idyllische Grill- und Lagerfeuerabende 
sind auf dem Gelände ebenso möglich wie Volleyball, Tischtennis oder Fußball. Chillen und 
Action, Baden und Geländespiele erwarten dich.

Genauso wichtig ist es uns aber auch, zusammen Glauben zu leben. In persönlichen Gesprä-
chen, Input und Kleingruppen kann es um dich, dein Leben und deinen Glauben gehen. Als 
Teil einer Gemeinschaft und mit Hilfe eines motivierten Mitarbeiterteams wirst du einen unver-
gesslichen Sommer erleben.

Anmeldungen gibt es ab Anfang Dezember im CVJM Haus.

CVJM Heckinghausen e.V.

Hans-Eckhard vom Baur, 1. Vorsitzender 
Brambecke 61, 42399 Wuppertal 
Tel.: 0202-9786588, E-Mail: e.vombaur@web.de

CVJM Heckinghausen e. V.

Sommer, Sonne … Freizeit

Für die meisten Leute war der 5. August 2016 wohl ein ganz normaler, eher unspektakulärer 
Tag – nicht aber für jene Heckinghauser, die am Abend dieses Tages in eine zweiwöchige 
Sommerfreizeit des CVJM Heckinghausen nach Norwegen starteten. 47 aufgeregte Teilneh-
mer und 10 nicht weniger aufgeregte Mitarbeiter wagten sich also in den hohen Norden. 
Nach 19 Stunden Fahrt und einer 45-minütigen Wanderung durch die von Wasserfällen, 
Bergen und grüner Weite geprägte norwegische Idylle kamen alle sehr müde und genauso 
hungrig auf dem Gelände an, was für die nächsten zwei Wochen die vorübergehende Heimat 
der Jugendlichen sein sollte.

Und natürlich musste keiner hungrig ins Bett gehen – denn während der zwei Wochen sorgten 
sich zwei fabelhafte Küchenfeen um unser Wohl.

Nachdem alle satt und zufrieden ihre Zimmer erkundet und dann in ihre Betten gefallen sind, 
startete am nächsten Morgen bereits der normale Freizeitalltag.

Nachdem sich alle beim Frühstück stärken konnten, ging es über in die „Zeit zu Zweit“: 20 Mi-
nuten, die alle Teilnehmer nutzen konnten, um sich zu zweit einem Bibeltext zu nähern. Weiter 
ging es dann stets mit spannenden Inputs zu vielen verschiedenen Themen, die anschließend 

in kreativen, frei wählba-
ren Kleingruppen vertieft 
werden konnten. Diskus-
sionen, Spaziergänge, 
die kreative Anschauung 
von Bibeltexten – für je-
den Geschmack war da 
etwas dabei. Danach gab 
es natürlich auch wieder 
leckeres Essen. Anschlie-
ßend hatte jeder die 
Möglichkeit, ein bisschen 
Pause zu machen, Karten 
zu spielen, das Gelände 
zu erkunden oder ein-
fach mit den Freunden 
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Unsere Schule besitzt eine große 
Schülerbücherei, das „Leseparadies“. 
Alle Klassen besuchen diese regelmä-
ßig und können sich Bücher ausleihen. 
Für die Kinder des vierten Schuljahrs 
führen wir jedes Jahr einen Lesewett-
bewerb durch. In unserer Aula lesen 
die Kinder ausgewählte und fremde 
Texte einer Jury aus Schülern und Er-
wachsenen vor. 

Letztes Schuljahr feierten wir ein ge-
meinsames Schulfest auf unserem 

Schulhof. In diesem Schuljahr werden wir im Frühjahr 2017 eine Projektwoche durchführen 
und zum Abschluss unsere Ergebnisse im Rahmen eines Festes in verschiedenen Aktionen 
präsentieren.

Unsere Schulsozialarbeiterinnen bieten regelmäßige Elterncafés in ihren Räumen an. Eltern 
können sich bei Kaffee und Gebäck untereinander austauschen oder zu bestimmten Themen 
mit den Schulsozialarbeiterinnen sprechen. 

Weitere Informationen zur Grundschule Meyerstraße können unserer Homepage entnommen 
werden: www.oggs-meyerstrasse.de

 
Grundschule Meyerstraße 

Haus des Lernens 
 
 Alle sind in ihrer Individualität 

willkommen 
Gegenseitige Rücksichtnahme,  

Respekt und Toleranz  

Schule im Stadtteil 
- mittendrin Gemeinsame Verantwortung 

Freude am Lernen Räume zum Lernen und 
Leben 

Offene Ganztagsgrundschule Meyerstraße

Offene Ganztagsgrundschule 
Meyerstraße 30/34 
Telefon 	0202 / 563-62 42 
E-Mail 	 gs.meyerstrasse@stadt.wuppertal.de

Ansprechpartner:		  Renate Arntz, Rektorin 
							       Christin Neuendorf, Konrektorin 
							       Pia Franke, Leiterin Ogata

Die Grundschule Meyerstraße in Heckinghausen:

Aktuell unterrichten 20 Lehrerinnen und Lehrer sowie eine Lehramtsanwärterin 296 Kinder in 
12 Klassen. Seit dem letzten Schuljahr sind wir Schule des Gemeinsamen Lernens. Im April 
2016 starteten wir mit einer altersgemischten Seiteneinsteigerklasse, in der Kinder mit unter-
schiedlichen Herkunftssprachen unterrichtet werden, die nur wenig oder auch noch gar kein 
Deutsch sprechen. 
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Die Idee entstand, aus Pappmaschee einen Hai zu „bauen“. In langer Arbeit entstand dieser 
Koloss und befindet sich nun in der Regenhalle auf dem Außengelände.

… auch Eidechsen und Schlangen wurden in der Einrichtung gesehen.

Die „Füchse“, also die Kinder, die im Sommer 
eingeschult werden, haben sich einem anderen 
Thema gewidmet. Eidechsen und Schlangen 
haben es ihnen angetan. Auch sie haben sich 
in Büchern schlau gemacht und viele Bilder 
gesehen. Mit einer selbst hergestellten Mo-
delliermasse, fertigten sie Nachbildungen von 
Eidechsen und Schlangen an, die nun im Ein-
gangsbereich der Einrichtung ausgestellt sind.

„Ich habe noch nie eine Eidechse in echt ge-
sehen“. So ging es vielen Fuchskindern. Wo 
könnte man welche entdecken? Eine tolle Idee 
kam auf, von deren Umsetzung auch die Erzie-
herinnen noch immer schwärmen. „Terraristik 
Reinshagen“, hat wohl fast jeder Wuppertaler, 
der die Heckinghauser Straße entlang gefah-
ren ist, schon einmal von außen gesehen.

Der Besitzer, Herr Reinshagen, hat keine Mühen gescheut und die Fuchskinder in seinen Laden 
eingeladen. Nicht nur das. Die Kinder durften, unter seiner Anleitung und der seiner Mit-
arbeiterinnen, verschiedene Echsenarten kennenlernen, füttern, anfassen und teilweise sogar 
auf den Arm nehmen. Auch die Erwachsenen kamen aus dem Staunen nicht mehr raus und 
konnten der eigenen Neugier auf die Tiere nicht widerstehen. Ein Erlebnis, von dem die Kinder 
nach Tagen noch berichtet haben und sich darüber austauschen.

Wir halten Sie gerne auf dem Laufenden und berichten weiterhin aus der Kita. 

Ihr Kita-Team

In der Evangelischen Kindertageseinrichtung Gosenburg

Hai gesichtet

Die Meldung wurde bestätigt. Auf dem Außengelände der Evangelischen Kindertageseinrich-
tung Gosenburg scheint ein Hai gestrandet zu sein. Viele Menschen fragen sich nun, wie dieses 
knapp 3 Meter lange und dabei ca. 20 Kilo schwere Tier hier her gelangt ist. Wo doch das 
Meer so weit entfernt ist. Ist er womöglich durch den Murmelbach geschwommen? Von den 
Mitarbeitern der Einrichtung wird berichtet, dass hier wohl Mäuse und Füchse am Werk waren.

Das Mysterium wird aufgedeckt:

Die Ev. Kindertageseinrichtung Gosenburg setzt sich in ihren altersdifferrenzierten Kreisen mit 
den Kindern eines (Schul-)Jahrgangs auseinander. Das heißt alle Kinder, die im gleichen Jahr 
eingeschult werden, treffen sich mehrmals in der Woche in einem Kreis und können hier über 
ihre Interessen und die Themen sprechen, die sie bewegen. Wie sie sich vorstellen können, 
setzen sich 2 Jährige mit ganz anderen Themen auseinander, als die Kinder, die im nächsten 
Sommer eingeschult werden. Die Kreise wurden von den Kindern mit Tiernamen besetzt. Es 
gibt einen Kreis für die Käfer (U3 Kinder), die Schmetterlinge (3 Jahre bis zur Einschulung), die 
Mäuse (2 Jahre bis zur Einschulung) und Füchse (letztes Jahr vor der Einschulung). 

Die Kinder, die im Jahr 2018 einge-
schult werden, sind unsere derzeitigen 
„Mäuse“. In einem ihrer morgendli-
chen Kreise erzählten einige Kinder 
davon, dass sie schwimmen gelernt 
haben. Einige berichteten daraufhin, 
dass sie bereits tauchen können und 
so kamen die Kinder nach und nach 
ihrem noch andauernden Thema „Un-
terwasserwelt“ näher. Sie hatten die 
Idee in Büchern nachzuschauen, wie 
es unter Wasser aussieht. Natürlich im 
offenen Meer, nicht im Schwimmbad.

In einem der Bücher waren Haie zu se-
hen. Wow! Über Haie wollen wir mehr 
wissen. Was steht denn da? – Haie 
können 3 bis 6 Meter lang werden … 
– Haie haben viele Zahnreihen hinter-
einander; fällt einer raus wandert der 
Zahn dahinter nach vorn in die Reihe.
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Insgesamt ist der Löschzug Langerfeld 
mit 44 gut ausgebildeten und engagier-
ten Einsatzkräften, einer schlagkräftigen 
Jugendfeuerwehr und einer unterstützen-
den Alters- und Ehrenabteilung sowie 
den vier Einsatzfahrzeugen für die alltäg-
lichen Herausforderungen gut aufgestellt. 
Fast 200 Mal liefen 2015 die Alarmemp-
fänger für die Langerfelder Wehr. 

Haben Sie unseren Appell aus dem Jah-
re 2015 schon umgesetzt? Installieren Sie 
zur Eigensicherung Rauch- und Kohlen-
monoxid-Warngeräte! Über Kohlenmo-
noxid-Vergiftungen durch Shisha-Party, 
Indoor-Grillen oder defekte Heiztherme 
wird immer wieder berichtet. Kohlenmo-
noxid stellt ein tückisches Gift dar, weil 
es farb-, geruch- und geschmacklos ist. 
Wenn die Konzentration im Blut zu hoch ist, verdrängt es den Sauerstoff. Von Übelkeit, erster 
Benommenheit über Ohnmächtigkeit bis zum Tod reichen die Symptome einer Kohlenmono-
xidvergiftung. Vorbeugen können Sie durch gute Belüftung, von Fachleuten gewarteten Hei-
zungsanlagen und Kaminen und mit Kohlenmonixid-Warngeräten. Bereits ab ca. 40,– € kann 
man diese in Baumärkten und im Fachhandel kaufen. Eine Investition, die Leben retten kann. 

Rückfragen gerne an:			   Carsten Schlabach 
									         Telefon 0175 1856396 
									         www.loeschzug-langerfeld.de

Feuerwehr Langerfeld –  
auch bei Stromausfall einsatzfähig!

In unserem Alltag sind so gut wie alle Bereiche abhängig von einer Stromversorgung. Elektrizi-
tät ist in der Regel uneingeschränkt und jederzeitig verfügbar. Die Gesellschaft vertraut darauf. 
Schneechaos, Starkregen, Naturkatastrophen, veraltete Leitungsnetze oder auch kriminelle 
Handlungen können aber schnell dazu führen, dass man im wahrsten Sinne im Dunklen sitzt. 
In Wuppertal hat es Stromausfälle immer mal gegeben – häufig nur für kurze Zeit und ohne 
größere Nachwirkungen.

Ein langanhaltender, flächendeckender Stromausfall kann aber zu einer regionalen oder auch 
nationalen Katastrophe führen. Gerade für den Einsatz moderner Informations- und Kommu-
nikationstechnik ist Elektrizität  unverzichtbar. Bei einem Ausfall des öffentlichen Stromnetzes 
droht eine weit reichende Einschränkung der Handlungsfähigkeit. Abhilfe schafft eine verläss-
liche Notstromversorgung. Das Gebäudemanagement der Stadt Wuppertal hat aus diesem 
Grund begonnen, sogenannte Netzersatzanlagen für die Feuerwachen der freiwilligen Feu-
erwehren in Wuppertal zu beschaffen. Langerfeld gehörte mit zu den ersten Einheiten. Somit 
bleibt bei Stromausfall dennoch die Gebäudeinfrastruktur mit Strom, Licht, Heizung und – vor 
allem für Einsatzkräfte wichtig – Kommunikation in Betrieb. Die Feuerwache „Am Timpen“ 
kann so ein Anlaufpunkt für die Bevölkerung im Osten Wuppertals sein. Mit einer Tankfüllung 
kann unter Volllast fast 15 Stunden autark gearbeitet werden. Genügend Zeit, um für Nach-
schub an Heizöl zu sorgen.
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Wieder ein tolles Sommerfest des 
Kleingärtnerverein Foresta e. V.

Liebe Leserinnen und Leser,

nach dem Erfolg im Vorjahr haben wir wieder ein größeres Sommerfest veranstaltet. Nach 
vielen Stunden der organisatorischen Vorbereitung und des Aufbaus der Essens- und Geträn-
kestände konnten wir wieder ein tolles Fest feiern, bei dem uns auch das Wetter nicht im Stich 
gelassen hat. Zu den im Vorjahr angebotenen Attraktionen, zu denen unter anderem wieder, 
dank zahlreicher Spenden, eine große Tombola sowie der Quadclub „Wupperquad“ mit sei-
nen zahlreichen Mitgliedern beigetragen hat, haben wir erstmals einen Cocktailstand ange-
boten, der sehr gut angenommen wurde. Auch die Kinder konnten sich wieder phantasievoll 
schminken lassen und am Abend gab es nach der Livemusik wieder eine kleine Feuershow zu 
bestaunen.

Jetzt folgt noch ein Oktoberfest und dann ist auch bald schon die Weihnachtsfeier für die 
Kleinen (und Großen) an der Reihe. Auch dabei ist der Festausschuss organisatorisch und 
durchführungstechnisch aktiv. In Eigenregie findet seit vielen Jahren im Frühjahr und Herbst 
ein Skatturnier statt. Überwiegend nehmen hier die Gartenfreunde teil, aber auch Gäste sind 
willkommen. Das Alles findet, und das hören wir immer wieder von „Durchwanderern“ unserer 
Anlage, in einer gepflegten Gartensiedlung statt. Dank der Organisation des Gartenwarts 
führen die Arbeiten der Gemeinschaftsarbeit zielstrebig zu einem immer besseren Gesamtein-
druck unserer Siedlung. Und auch im Vereinsheim hat sich einiges bewegt. Neben teilweise 
neuer Beleuchtung wurden auf Grund allgemeiner Vorgaben kleinere Umbaumaßnahmen fäl-
lig.  Dann wurde im vergangenen Jahr auch noch die Bestuhlung erneuert. Also viele Gründe 
unser Vereinsheim freitags abends mal wieder zu besuchen.

Und wer jetzt Interesse an einem Kleingarten bekommen hat, der kann sich gerne  über un-
sere unten aufgeführte E-Mailadresse bei uns melden und sich ggf. auf unsere Bewerberliste 
eintragen lassen. Aber man sollte nachfolgende Informationen nicht vergessen: Der eigene 
Kleingarten bietet Ruhe und Entspannung nach Feierabend und an freien Tagen, sowie – je 
nach Bepflanzung – frisches Obst, Gemüse oder Beeren. Die Gartengemeinschaft bietet u. a. 
Informationsaustausch mit den Nachbarn, gegenseitige Hilfe, tolle Gemeinschaftsveranstaltun-
gen und ein gemütliches Vereinsheim. Ein Kleingarten bedeutet aber auch Unkraut „ernten“, 
Rasen mähen, Beete pflegen, Gemeinschaftsstunden leisten, sich bei Veranstaltungen einbrin-
gen und mal einen Dienst im Vereinsheim verrichten. Es ist halt wie so oft im Leben: Ohne Fleiß 
kein Preis. Aber nur so entstehen eine tolle Gemeinschaft und der Spaß am „Kleingärtnern“.

Kleingärtnerverein Foresta e.V. 
Forestastr. 14,  
42289 Wuppertal 
Email: info@kgv-foresta.de

Alles Gute für alle Leserinnen und Leser wünschen Ihnen  
die Gartenfreunde des KgV Foresta e. V.
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es zum Teil mit im Vorjahr höherklassig 
spielenden Mannschaften zu tun. Die 
Saison endete mit einem Platz 6 unter 
neun teilnehmenden Mannschaften. Für 
die Saison 2016/17 peilen wir eine wei-
tere Verbesserung der Platzierung zum 
Saisonende an. Höhepunkt bildete die 
gemeinsame Ausrichtung des 35. In-
ternationalen Wasserballturnieres des 
SV Neuenhof im August, an welchem 
neben 4 Damenmannschaften auch 9 
Herrenmannschaften teilnahmen.

Weitere Informationen um und über 
den Verein sowie Kontakt zu unseren 
Übungsleitern bieten wir auf unserer Internetseite www.freie-schwimmer-wuppertal.de an. 
Vielleicht dürfen wir Sie auch einmal in einer unserer Übungsstunden begrüßen. Wir wün-
schen allen Lesern ein erfolgreiches Jahr 2017!

Freie Schwimmer Wuppertal 07 e.V. 
Peter Meyer 
Vorsitzender

Jahresbericht der  
Freien Schwimmer Wuppertal 07 e. V.

Auch im Jahr 2016 haben wir uns dem Breitensport weiter verschrieben. Wieder ist es unseren 
Übungsleitern gelungen, vielen Kindern den Schwimmsport näher zu bringen und so unserer 
sozialen Verantwortung für die Jugend nachzukommen. Neben dem Erlernen des Schwim-
mens bilden wir unsere jungen Mitglieder weiter im Schwimmen aus.

In den uns zur Verfügung stehenden Bädern bieten wir unverändert unsere Kursprogramme 
(Babyschwimmen, Nichtschwimmerkurse und Wassergymnastikkurse) an. Unsere Schwimm-
mannschaften nahmen an verschiedenen Wettkämpfen teil, wobei hier durch die Aktiven in 
großer Zahl persönliche Bestzeiten geschwommen und verbessert werden konnten.

Auch viele außersportliche Angebote für unsere Jugendlichen fanden den gewohnten An-
klang. Highlights waren sicher wieder das Wasserski-Event, der Besuch eines Spaßbades und 
das Schlittschuhlaufen zum Jahresende.

Unserem Vereinsheim im stillgelegten „Freibad Mirke“ wurde im Rahmen einer Renovierung 
neuer Glanz verliehen. Unser Vereinsheim nutzen wir auch weiterhin für die vielfältigen Ver-
einsaktivitäten. 

Und auch die zweite gemeinsame Saison unserer Wasserballer im Rahmen der Startgemein-
schaft mit dem SV Neuenhof in der Bezirksliga unter dem Namen WSG Neuenhof / FSW trägt 
weiterhin sportliche Früchte. Nach der Umstrukturierung und Aufwertung der Liga hatten wir 
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KaGe Wüstenjungs Wuppertal und 
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal

KaGe Wüstenjungs Wuppertal Mitglied im BDK und RBM 
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal Mitglied der ISSA und des FSD/DCV

Leitung: Gerd Schmitz

Am 14. November 2015 feierte 
die KaGe Wüstenjungs Wupper-
tal ihren 57. Ritterabend. Hans-
Peter und Else Kunz wurden für 
50-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Hans-Peter wurde von der Präsi-
dentin des RBM, Frau lngrid Klie-
wer, der BDK-Verdienstorden mit 
Brillanten verliehen.

Das Weihnachts-Benefizkonzert 
„Weihnacht auf hoher See“ in 
der Herz-Jesu-Kirche in Ennepe-
tal war sehr gut besucht und ein 
voller Erfolg. lm Juni reiste der 
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal zum Sharity-Chortreffen nach Dahme/Ostsee und sang 
1 Stunde auf der Konzertbühne am Nystedtplatz bei strahlendem Sonnenschein vor einem 
begeisterten Publikum.

Auf Einladung des Vereins Kultur und Künste e. V. gab der Shanty Chor ein Sommerkonzert 
mit vielen Südseeliedern im St. Lazarus-Haus. Viele Konzerte bei verschiedenen Traditionsver-
anstaltungen fanden im Sommer mit dem Shanty Chor statt. Auch im Advent geht es mit Kon-
zerten weiter. Den Abschluss bildet in diesem Jahr das Weihnachts-Benefizkonzert „Weihnacht 
auf hoher See“ in der katholischen Kirche St. Raphael in Wuppertal-Langerfeld.

Schriftführerin Christa Schmitz

Termine:

Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal

18.12.2016		 16 – 0 Uhr		  Benefizkonzert Weihnacht auf hoher See 
									         St. Raphael, Windthorststraße 6a, Wuppertal-Langerfeld

Kurzzeitpflege Honigstal e. V.

Verein zur Entwicklung zeitgemäßer Pflegeformen und Kurzzeit-
Pflegeeinrichtungen

Die Kurzzeitpflegeeinrichtung Honigstal e. V. ist ein „Glanzlicht in unserer auf Profit orientierten 
Gesellschaft!“

Im Honigstal sind alle darauf bedacht, miteinander einen freundlichen Umgang zu pflegen und 
den Bedürfnissen der „Gäste“ und ihrer Angehörigen gerecht zu werden. Die Mahlzeiten wer-
den frisch und direkt zubereitet und das warm gelieferte Mittagessen wird von den Kurzzeitbe-
wohner/innen als  sehr schmackhaft gelobt. Auch eine fruchtbare Arbeitsfreundschaft mit dem 
Verein Carmen-Sylva-Haus fördert den Erhalt der kleinen Einrichtung und die verschiedenen 
Angebote wie ambulante Pflege und vollstationäre Pflege ergänzen sich gegenseitig sehr gut. 
Alle sind froh, dass Honigstal e. V. inzwischen in Heckinghausen einen festen Platz hat und 
verlässlich Kurzzeitbewohner/innen aufnehmen kann. Das große Engagement der Ehrenamt-
lichen trägt besonders dazu bei.

Seit März hat Kirsten Junge die offizielle Pflegeleitung übernommen und wird von Rita Witt 
und Kirsten Eichberg tatkräftig unterstützt. Denn so klein das Honigstal auch ist, der Ver-
waltungsaufwand ist der gleiche wie in einer großen Pflegeeinrichtung. Während sich die 
Mitarbeiter/innen um eine sorgfältige und umfassende Versorgung der Bewohner und Be-
wohnerinnen kümmern, sorgen die Leitungsverantwortlichen für eine möglichst hohe Belegung 
und den entsprechenden Einsatzplan der Pflegefachkräfte, sowie die Erfüllung der vielfältigen 
organisatorischen Anforderungen. 

Ein Angehöriger sprach davon, dass Honigstal e. V. ein „Glanzlicht in unserer auf Profit ori-
entierten Gesellschaft“ darstellt, in der „die Bewohner menschlich liebevoll betreut werden“. 
Andere Angehörige meinten „Zuhause ist es am schönsten, aber nach Zuhause kommt direkt 
das Honigstal.“ Solche Einschätzungen motivieren sehr dazu, die Einrichtung  in der gewohn-
ten Form weiter zu führen.

Wenn Sie mehr wissen wollen, schauen Sie doch auch auf die Homepage von Honigstal e. V. 
Hier finden Sie weitere Informationen, einen Bericht der Heimaufsicht oder auch die Satzung 
des Vereins. Wenn Sie Bedarf an einem Kurzzeitpflegeplatz haben, melden Sie sich einfach 
bei Honigstal e. V.

Kurzzeitpfl ege Honigstal e.V.
Bei uns steht im Mittelpunkt

Der Mensch
Pfl ege und Betreuung in familiärer Atmosphäre

Tel: 0202 3 17 08 26
Heckinghauser Straße 227 | 42289 Wuppertal

www.honigstal-ev.de
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Bürgerforum Heckinghausen
Engagierte Heckinghauser Bürgerinnen und Bürger organisieren einmal monatlich mittwochs 
ab 18 Uhr Themenabende zu interessanten Angelegenheiten des Stadtteils. Daneben treffen 
wir uns einmal im Monat, um uns über unsere laufenden Projekte auszutauschen und neue 
Ideen zu entwickeln. Interessierte dürfen und sollen gerne dazu stoßen - wir hecken was aus! 
Weitere Infos unter: www.wuppertal-heckinghausen.de 

Frühstück- und Reparaturcafé
Jeden zweiten Sonntag im Monat von 11.00 - 14.00 Uhr findet das Reparatur-Cafe - 14-tägig 
statt. Gemeinsam mit „Heckinghausen a(ttra)ktiv“ bieten wir die Möglichkeit, kleinere Repara-
turen an eigenen Geräten vorzunehmen. Denn vieles was heute weggeworfen wird, lässt sich 
oftmals leicht reparieren und ist noch lange nutzbar. Für ein gemütliches zusammenkommen 
und Austausch mit Menschen aus dem Stadtteil bei einem Frühstück mit warmen und kalten 
Getränke zu zivilen Preisen ist gesorgt.

Vermietung von Räumlichkeiten
Für Familienfeiern kann jeden zweiten Samstag im Monat unser Cafébereich mit Zugang von 
der Heckinghauserstraße angemietet werden.
Programme und Anmeldeformulare sind im Stadtteiltreff Heckinghausen, Heckinghauser Str. 
195-197, 42289 Wuppertal erhältlich. Ausführlichere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite www.wuppertal.de/stadtteiltreff-heckinghausen. Gerne geben wir Ihnen auch telefo-
nisch Auskunft unter 0202 / 563-60 05 oder über E-Mail: heckinghausen@stadt.wuppertal.de.

Offener Treff für Kinder
6-10 Jahre
Montag     	 15.00-17.30
Dienstag    	 15.00-17.30
Mittwoch   	 15.00-17.30
Donnerstag	 15.00-17.30
Freitag       	 15.00-18.00

Offener Treff für Teens
10-14 Jahre
Montag	 15.00-19.30
Dienstag	 17.30-19.30
Mittwoch	 15.00-17.30
Donnerstag	 17.30-19.30
Freitag		 15.00-19.30

Offener Treff für Jugendliche
ab 14 Jahre
Montag	 15.00-21.00
Dienstag	 17.30-21.00
Mittwoch	 15.00-17.30
Donnerstag	 17.30-21.00
Freitag		 15.00-22.00

Viele Generationen unter einem Dach 
Der Stadtteiltreff ist eine Kooperation der 
Fachbereiche Jugend & Freizeit und der 
Bezirkssozialdienste im Ressort Kinder, 
Jugend und Familie der Stadt Wupper-
tal. Wir sind eine freizeitpädagogische 
Einrichtung für Kinder und Jugendliche, 
sowie eine Anlaufstelle für die Menschen 
im Stadtteil. Unser Haus liegt im Zentrum 
Heckinghausens, direkt am Spielplatz 
Mohrenstraße mit Blick auf den Gaskessel 
und ist das ganze Jahr über geöffnet.

Kinder, Teens, Jugendliche und Erwachsene
Das Team bietet vielfältige Möglichkeiten zu einer attraktiven Freizeitgestaltung. Los geht es 
montags bis donnerstags mit unserer offenen Hausaufgabenbetreuung in der Zeit von 12.00 
bis 15.00 Uhr. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, in die offenen Treffs überzuwech-
seln und/oder am angebotenen Programm teilzunehmen. So sind Mädchen- und Jungen-
gruppe, Kletter- und Schwimmangebot, Spiel- und Bastelnachmittage, Ferienprogramme und 
Freizeiten fester Bestandteil der breitgefächerten Angebotspalette. Getränke, Süßes und kleine 
Snacks können im Jugendcafé käuflich erworben werden.

Eltern-Kind-Gruppe
Die Eltern-Kind-Gruppe mit Kinderbetreuung trifft sich jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 
Uhr. Während einem gemeinsamen Frühstück werden Anregungen, Fragen, Antworten zu 
Erziehung und Leben mit Kindern erörtert. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich – 
schauen Sie doch einfach mal vorbei!

Familiencafé
Am Freitagnachmittag, bei Waffeln und Kaffee, laden wir zum Tag der offenen Tür ein. In der 
Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr sind alle Altersgruppen im Stadtteiltreff herzlich willkommen.
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Steel-Dart   8er Team (Samstags)

NEU: Seit Juni bieten wir zusätzlich, auch für Anfänger geeignet, die FTS-Turnier Serie des NWDV
an, um den Breitensport zu fördern. Spielbeginn ist jeweils um 20.00h (Meldeschluss 15 Min. vorher).
Je nach Spielmodus hat jeder Teilnehmer min. 2-3 Spiele und kann sich darüber hinaus über die
Rangliste des Verbands für das FTS-Finale qualifizieren, wo es dann interessante Geldpreise zu ge-
winnen gibt.
Darüber hinaus veranstalten wir regelmäßig Dart-Turniere für jedermann; Termine und Spielvarianten
werden auf unserer HP oder in Facebook bekanntgegeben. Hierzu gehören, immer am Freitag vor
Karneval ein „Karnevalistisches Dart Turnier“, wo wir auch die Prinzenpaare der Stadt Wuppertal
empfangen, Dart in den Mai (immer am 30.04.) und das Halloween-Turnier, welche wir seit mehreren
Jahren als Benefiz-Turnier austragen.

Zusätzlich sind wir seit mehreren Jahren Ausrichter der Wuppertaler Stadtmeisterschaften im Steel-
Dart (Einzel). In diesem Jahr gratulieren wir dem neuen Stadtmeister Michael Nett, der den Titel im
Finale gegen Peter Simon erzielen konnte. Platz 3 ging an Jan-Lucas Jahn der somit bester Teilneh-
mer aus Heckinghausen war.

Neben dem Sport veranstalten wir u.a. mit befreundeten Vereinen den kleinen aber gemütlichen
Weihnachtsmarkt im Stadtteil Heckinghausen.  Auf dem Bleicherfest sind wir mit dem Getränkestand
im Wendehammer nicht mehr wegzudenken.
Im Jahr 2017 werden wir auch alles daran setzen, wieder den Samstag vor dem Bleicherfest musika-
lisch zu gestalten. Unser Motto wird dann heißen:

30 Jahre Dartsport in Heckinghausen… der 1.DSC feiert!!!

Aber sicherlich werden wir uns auch über das Jahr verteilt die ein oder andere Aktion zu unserem Ju-
biläum einfallen lassen. Informationen finden sie, 

im Internet unter:
www.dscheckinghausen.de

in Facebook unter:
1.DSC Heckinghausen 87 ev Wuppertal

Informationen Rund um den Dartsport in Wuppertal
und Umgebung finden sie auf unserer Homepage
www.DartimTal.de

Unsere kleine BarSteel-Dart-Bereich im Obergeschoß

1. Dart Sport Club
 Heckinghausen ´87 e.V.

 Wenn man das Jahr 2016 betrachtet, können wir bis auf wenige
Ausnahmen auf ein sehr positives Jahr zurück blicken. 

Steel-Dart: In der Bergischen Dart Liga konnten wir beim
Endrunden Turnier der besten 12 Teams aus Rem-
scheid, Solingen, Heiligenhaus, Langenberg, Haßling-
hausen und Wuppertal mit Platz 4 einen guten Saison-
abschluss

Auch im Nordrhein-Westfälischen Dartverband
erzielten wir mit Platz 3 einen besseren Abschluss als

erwartet und werden in der laufenden Saison alles daran
setzen, an den guten Leistungen der Vorsaison anzuknüp-

fen. Mit dem Anschluss des ehemaligen Dart Club WiWu ist
unser Verein nicht nur personell gewachsen, auch haben wir

somit im NWDV auch 2 8er-Team Mannschaften gemeldet.
E-Dart: Im Betriebssportkreisverband Wuppertal, wo wir

mit 4 Teams teilnehmen, hat unser Team 4 in der vergangenen
Saison den Aufstieg feiern können, was zur Folge hatte, dass wir

in dieser Saison gleich mit 3 Teams in der A-Liga spielten. Hier war
die Saison zum Redaktionsschluss noch nicht beendet. Unser Team

2, mit Jan-Lucas Jahn, Mirco Karau, Randolf Mumberg, Torsten Müller-
Bartels, Nicki Ohl, Sven Zawada und TC Dirk Lieverkus konnte bereits 5

Spieltage vor Schluss die Meisterschaft und den damit verbundenen Auf-
stieg in die höchste BKV-Klasse „Stadtliga“ feiern. An den letzten 3 Spielta-

gen wird sich entscheiden, ob evtl. noch ein Team den Aufstieg schaffen
kann. Die Verfolger sind, bis auf die feststehenden Absteiger, nur 2 Punkte

von Platz 2-8 getrennt. 

WIR SUCHEN DICH!!!, um auch im kommenden Jahr wieder mit so vielen
Teams um Punkte und Meisterschaft zu spielen. Du bist genau wie wir begeistert

von der immer beliebter werdenden Sportart DART, dann laden wir dich gerne zum
kostenlosen und unverbindlichen Training ein. Unsere Trainingszeiten sind Dienstag

und Donnerstag ab 19.00h. 
Für Kinder und Jugendliche von 7-17 Jahren bieten wir Donnerstags von 17.30-19.00h

(außer in den Schulferien) Steel-Dart an. Jugendliche werden von uns zu den Ranglistentur-
nieren des NWDV begleitet. Ab 16 Jahren können sie mit Zustimmung der Eltern aber auch
zusätzlich am Ligaspielbetrieb teilnehmen.

Also nicht lange überlegen und Termin eintragen und bei einem unserer Trainingstage
in unser Vereinsheim kommen und mit uns in gemütlicher Atmosphäre dem Dartsport besser
kennen lernen. Unser Vereinsheim befindet sich in der Heckinghauser Straße 169, Eingang
durch das Holztor (links über den Hof).

Teamübersicht:

Betriebssport Kreisverband Wuppertal (4 Teams)
E-Dart         4er Team (wochentags)
Bergische Dart Liga (1 Team)
Steel-Dart   4er Team (wochentags)
Nordrhein-Westfälischer Dartverband (2 Teams) 
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Mitte 2015 hat sich eine kleine Gruppe von Kunst- und Theaterliebhabern zusammengefunden 
und den Verein Kultur und Künste gegründet.

Wir haben uns das Ziel gesteckt, das kulturelle Leben in 
Heckinghausen und dem Osten Wuppertals attraktiver 
zu gestalten und Menschen für Musik, Kunst und auch 
Theater zu begeistern sowie eine Plattform für diejeni-
gen zu bieten, die sich einmal als Band, Sänger, Musiker 
oder Darsteller „ausprobieren“ möchten. 

Wir haben seitdem bereits einige Orgel- und Klavier-
konzerte veranstaltet, die Reihe SofaTalk gestartet, Im-

pro-Theater und vieles mehr angeboten. Der Höhepunkt unserer Veranstaltungen war zwei-
felsohne die Leerstands-Galerie im Juli 2016, welche ein leerstehendes Ladenlokal auf der 
Heckinghauser Straße für eine Woche mit Leben füllte. Schon bei der Vernissage zeigte sich 
ein großes Interesse an „Kunst in Heckinghausen“. Die Fotos des Künstler Tom V Kortmann 
haben danach nicht nur viele Passanten, sondern auch etliche Wuppertaler aus anderen Stadt-
teilen nach Heckinghausen in die Ausstellung gelockt.

Finanziert wird dies zur Zeit ausschließlich über Spenden und Mitgliedsbeiträge. Da wir noch 
ein sehr junger Verein sind, freuen wir uns über jedes neue Mitglied, das uns unterstützt – sei 
es mit einer Spende oder auch gern mit „Tatkraft“. 

Jede Spende fließt ausschließlich in unsere Veranstaltungen. So konnten wir bisher alle ohne 
Eintritt anbieten.

Kunst und Kultur  führt Menschen zusammen. Machen Sie mit,  unterstützen Sie uns! Werden 
Sie Fördermitglied!

Weitere Informationen finden Sie auf www.kulturundkuenste.de oder sprechen Sie uns einfach 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Uwe Sippel 
1. Vorsitzender

Kultur und Künste e.V. 
Alter Lenneper Weg 21 
42289 Wuppertal 
Tel.: 0202 / 26158760 
info@kulturundkuenste.de 
www.kulturundkuenste.de

Der Verein Kultur und Künste e.V. Malteser in neuen Räumen
Vor fast 30 Jahren sind die Malteser von der Wittensteinstraße in die Heckinghauser Str. um-
gezogen. Dort waren wir die bekannte Adresse für Erste-Hilfe-Schulungen, Krankentransporte, 
Menüservice und Hausnotruf. Gelegentlich haben auch schon mal Nachbarn bei uns geklin-
gelt, wenn es kleinere Verletzungen zu versorgen galt oder sonstige Hilfe gebraucht wurde. 
Wohlgefühlt haben wir uns immer sehr in Heckinghausen; doch der Platz im Erdgeschoss des 
großen Wohnhauses an der Ecke Brändströmstraße reichte nicht mehr.

Im September dieses Jahres haben wir nach langer Suche und umfangreichen Umbaumaß-
nahmen ein neues Domizil bezogen. An der Grenze von Unterbarmen nach Elberfeld haben 
wir im Schwabenweg ein Zuhause gefunden, in dem genug Platz ist und wo wir endlich auch 
wieder alle unsere Dienste unter einem Dach haben. Denn neben den oben genannten An-
geboten, haben wir auch eine große Zahl ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, die für alle 
Bürger der Stadt im Katastrophenfall alarmiert werden können. Der hierfür notwendige Fuhr-
park war bisher woanders untergebracht. Auch für die neu geplante Jugendgruppe und für 
die Entwicklung eines Familienunterstützenden Dienstes ist jetzt genügend Raum vorhanden.

Selbstverständlich bieten wir auch in Zukunft den Heckinghausern ein heißes Menü am Mit-
tag oder den Hausnotruf an; ein spezieller Teil von uns bleibt aber auch räumlich im Herzen 
von Heckinghausen: Die Flüchtlingsunterkunft im ehemaligen Art-Hotel in der Bockmühle. Und 
spätestens beim nächsten Bleicherfest, sind die Malteser wieder am Gaskessel zu treffen, wenn 
wir wieder zusammen mit den anderen Hilfsorganisationen in Wuppertal den Sanitätsdienst 
machen. Also: Danke, Tschüss und bis bald.

Andreas Van den Borre 
Dienststellenleiter
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OBERBARMER TURNERBUND
www.otb-wuppertal.de

Wieder ist ein Jahr vergangen und das Jahrbuch des He-
ckinghauser Bezirksvereins erscheint neu. Auch der OTB 
1888 Wuppertal e. V. ist wieder  mit dabei.

Die OTB-Familie freut sich bei stabiler Mitgliederzahl auf 
2017. Auch im neuen Jahr wollen wir bei Turnen, Gesang, In-
diaca, Prellball, Gymnastik, Pilatis, Tanz, Breitensport, Senio-
ren-Gymnastik (Faustball) und Wirbelsäulengymnastik weiter 
das Miteinander und die Geselligkeit pflegen.

Nach wie vor fehlen uns neue Mitglieder bei den Sängern 
und in der Faustballgruppe.

Die Übungszeiten können persönlich montags von 
14 – 16 Uhr in der Geschäftsstelle Krautstraße 84 oder un-
ter der Telefonnummer 02 02 / 26 24 334 erfragt werden. 
Den 1. Vorsitzenden Heinz-Jürgen Schmidt erreichen Sie un-
ter Telefon 02  02 / 60 60 04, die 2. Vorsitzende Konstanze 
Kurtz unter Telefon 02 02 / 62 73 35 oder im Internet unter  
otb-Wuppertal@online.de.

Leider geht das Jahr 2016 für den Verein mit einer trauri-
gen Nachricht zu Ende: Am 11. September verstarb plötzlich 
und unerwartet unsere Kassenwartin Erika Breidenbach. Sie 
hinterlässt eine schmerzlich Lücke. Wir werden sie immer in 
Ehren halten.

Der OTB wünscht allen Lesern ein gesegnetes und gnaden-
reiches Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches sowie 
zufriedenes Jahr 2017

Heinz-Jürgen Schmidt 
(1. Vorsitzender)

Polizei in Heckinghausen

Polizeipräsidium Wuppertal 
Bezirksdienst Heckinghausen 
Waldeckstr. 14 
42289 Wuppertal

Telefon: 
02 02 / 284-62 50	 PHK Schröder 
02 02 / 284-62 51	 PHK Bursa

Bürgersprechstunden:

Mo, Mi – Fr von 10 – 11 Uhr und 15 – 16 Uhr 
Di von 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache

Der Stadtteil Heckinghausen wird durch die Bezirksbeamten Stefan Schröder und Klaus-Peter 
Bursa (Bild von links nach rechts) betreut.

PHK Schröder ist auf Grund seiner langjährigen Tätigkeit im Stadtteil bekannt. PHK Bursa hat 
im Februar 2016 den allseits bekannten PHK Friedrich, der aus dienstlichen Gründen nach 
Beyenburg umgesetzt wurde (Pensionierung des dortigen Beamten), abgelöst. PHK Bursa war 
davor 14 Jahre lang in gleicher Funktion in Langerfeld tätig.

Die Aufgaben des Bezirksdienstes sind vielfältig. Sie erstrecken sich von der Vollstreckung von 
Haftbefehlen / Erledigung von Ermittlungsersuchen von Behörden / Aufnahme von Strafanzei-
gen über die Wahrnehmung von präventiven und repressiven Maßnahmen zur Kriminali-
tätsbekämpfung / Verkehrsunfallverhütung bis zur Betreuung von Kindergärten / Schulen und 
Mitwirkung an der Verkehrserziehung der Kinder sowie allgemeinen Betreuung der Bürger in 
polizeilichen Belangen (Aufzählung nicht abschließend!).
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Städtische Tageseinrichtung für Kinder – 
Familienzentrum Heckinghauser Straße 96

Herzlich willkommen 
in der roten Villa inmitten der  

grünen Oase im Stadtteil

114 Kinder im Alter von 2-6 Jahren besuchen die 
5-gruppige Einrichtung, die in der Zeit von 07.30 
Uhr bis 14.30 / 16.00 Uhr von mehr als zehn päd-
agogischen Mitarbeiter/innen betreut werden.

Wir bieten:
·	 eine Atmosphäre zum Wohlfühlen
·	 ein gutes Raumangebot mit einem großzügi-	
	 gen Außengelände, das zum Spielen einlädt
·	 Raum und Zeit zum selbständigen Lernen
·	 Erfahrungsmöglichkeiten im Miteinander der Kulturen

Unsere Angebote für Kinder:
·	 Soziales und emotionales Lernen
·	 Bewegung
·	 Sprachförderung
·	 Interkulturelle Umwelt und Natur
·	 Kreativität und Gestalten
·	 Literatur und Musik

In der Tageseinrichtung für Kinder /Familienzentrum Heckinghauser Straße finden Eltern viel-
fältige und kostenfreie Angebote und Beratung zu unterschiedlichen Themen: 
·	 2x jährlich ein Elternsprechtag
·	 2x jährlich ein Elternnachmittag zu pädagogischen Themen

Zusätzliche Veranstaltungen zur Stärkung der Erziehungskompetenz zu den Bereichen 
Ernährung, Bewegung, Zahnhygiene, Verkehrssicherheit, Umgang mit Medien, Tages-
pflege, ABC der Erziehung etc.

·	 1x monatlich eine offene Sprechstunde für Eltern, Beratung zu Fragen der Erziehung
und Familie

·	 1x wöchentlich eine Eltern-Kind-Gruppe für Kinder 

Und vieles mehr …

Weitere Auskünfte und Fragen zu der Einrichtung erhalten Eltern telefonisch unter 02 02 / 563-
61 80 oder vor Ort in der Einrichtung.
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Modelleisenbahn Freunde Wuppertal e. V.
Die Modelleisenbahn Freunde Wuppertal e.V. in der Heckinghauserstr. 73a sind sowohl für 
den Modellbahneinsteiger als auch für erfahrene Modellbahner der richtige Anlaufpunkt, 
denn dort hat man noch die recht seltene Möglichkeit, das Entstehen einer hochmodernen 
Modellbahnanlage zu beobachten und auch mitzugestalten. Diese Anlage zählt zu den Groß-
anlagen in unserem Lande, denn sie entsteht auf insgesamt mehr als 250 m2 Fläche.

Über den Gleisbau, eine 
moderne Verdrahtungs-
technik, bis hin zu digi-
taler Steuerung der Ge-
samtanlage oder Teilen 
davon ist zu erleben und 
verfolgen, wie sich der 
Baufortschritt von Woche 
zu Woche entwickelt. Die 
Mitglieder des Vereins ge-
ben dabei gerne Auskunft 
über alle mechanischen, 
elektrischen, logistischen 
und auch künstlerischen 
Einzelheiten des Neu-
baus. Aber auch Fragen 
zu bahntechnischen Details, wie Fahrzeugeinheiten, Blockstellenbetrieb, Signaltechnik etc. 
werden den Besuchern sicherlich ausreichend gut beantwortet. Bis zu 80 Zugeinheiten be-
fahren inzwischen Gleistrassen im sichtbaren Bereich. Diese Züge können sowohl über eine 
Rechnersteuerung automatisch als auch halbautomatisch oder vollständig manuell gesteuert 
werden, so wie von früher her gewohnt. Die im sichtbaren Bereich verlegten Gleise führen über 
Streckenteile, die nach einer entsprechenden Landschaftsgestaltung Bereiche unserer Stadt 
nachempfinden. Der Bahnhof Zoo und Bahnhof Cronenberg sind schon erkennbar.

In den nächsten Jahren liegt der Schwerpunkt neben dem Bau des Personenbahnhofs Wup-
pertal-Vohwinkel samt angeschlossenem Bahnbetriebswerk in der Landschaftsgestaltung, je 
nachdem, wie die finanziellen Mittel dies zulassen. Dabei kommen aber der Fahrbetrieb und 
die Geselligkeit nicht zu kurz. Auch Exkursionen oder Schulungen werden durchgeführt.

Die größere Jugendgruppe des Vereins trifft sich regelmäßig in einem eigenen Bereich des 
Vereinsheims und baut an mehreren Anlagen.

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Somit können sich externe Förderer mit Spenden 
jederzeit gerne einbringen. Die Mittel werden ausschließlich gemäß Satzung verwendet.

Wer Einblick in die Aktivitäten des Vereins haben möchte, ist herzlich eingeladen, an jedem 
Freitag ab 18:30 Uhr die Ergebnisse der Vereinsarbeit zu begutachten. Unsere Webseite gibt 
dazu in einer umfangreichen Bildersammlung viele bereits zurück liegende Phasen des Neu-
baus wieder: www.mef-wtal.de. E-Mail: info@mef-wtal.de.

Hand in Hand für Ihr gutes Recht.
Wir kombinieren langjährige Erfahrung mit fachlicher Expertise und großem persönlichen 
 Engagement. Hieraus entsteht die bestmögliche Beratung und Unterstützung für Ihren 
 individuellen Fall. Ob mit Fingerspitzengefühl bei einer außergerichtlichen Einigung oder 
der nötigen Konsequenz vor Gericht – wir setzen uns für Sie ein.

Matthias Balkenhol

Fachanwalt für 
Erb- und Steuerrecht

Bettina Ruppel

Fachanwältin für 
Familienrecht

Uta Hövelmann-Rosenthal

Rechtsanwältin für
Miet- und Verkehrsrecht

    Nationales und 
internationales Erbrecht

    Steuerrecht und 
Steuerberatung

   Immobilienrecht

    Eheverträge
   Scheidung und 
Scheidungsfolgen

   Kindschaftsrecht
    Unterhaltsrecht
   Nationales und 
internationales Erbrecht

   Wohnungsmietrecht
   Gewerbemietrecht
    Verkehrsrecht
    Bußgeldverfahren

Königsberger Straße 5, 42277 Wuppertal 
Tel.: 0202 2 55 88-0 · Fax: 0202 2 55 88-11
www.recht-steuer.de · info@recht-steuer.de

Balkenhol_Rechtsanwälte_AZ_A5_Lay_02_RZ_02.indd   1 13.04.16   17:24
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Der „Doppelsieg“ unseres Vereins beim Barmenia-Fairness-Pokal für Junioren und Senioren 
am 10.12.2015 an unser Vorstandsmitglied Michael Harrach, den Jugendtrainer Andreas Holt 
und den Trainer der Ersten Stefan „Fortuna“ Battenfeld war ein Meilenstein in der Geschichte 
des Wettbewerbes und daher auch in der Geschichte der Burschen, weil daran fast alle akti-
ven Fußballer beteiligt waren. Auch wenn es sportlich nicht immer so lief wie erhofft, zeigt der 
Gewinn beim Fairplay-Pokal, dass unsere Spieler sich auch nicht von schlechten Resultaten zu 
unfairem Verhalten verleiten lassen. Stolz sind wir auch auf unsere Schiedsrichter, allen voran 
auf Christian Szewczyk, der gerade seine erste Oberliga-Saison erfolgreich absolviert hat und 
damit so hoch pfeift, wie der höchste Wuppertaler Fußballverein spielt.

SC Breite Burschen Barmen
Die letzten zwölf Monate beim SC Breiten Burschen Barmen waren ereignisreicher als je zuvor.
Auf der Jahreshauptversammlung im Januar wurde der Vorstand komplett in seinem Amt be-
stätigt, was angesichts der Aufgaben, die vor dem Verein liegen, von besonderer Bedeutung 
war. Vorstand und Beirat arbeiten nun bereits seit einiger Zeit in dieser Besetzung zusammen 
und es lässt sich festhalten, dass dies in einer sehr produktiven und menschlich angenehmen 
Atmosphäre geschieht. Als besondere Entscheidung auf der JHV wurde eine einmalige finan-
zielle Aufnahmegebühr in Höhe von EUR 50,-- pro neuem Mitglied beschlossen, um so den 
neuen Mitgliedern auch an den Lasten für den Kunstrasenplatz zu beteiligen, die die langjäh-
rigen Mitglieder durch den monatlichen Zusatzbeitrag von einem Euro leisten.
Die Hauptarbeit der Vereinsverantwortlichen lag aber darin, den Traum vom Vorziehen des 
Kunstrasenbaus von 2018 auf 2016 wahr werden zu lassen. Dazu waren etliche Gespräche 
mit den Verantwortlichen der Stadt Wuppertal, insbesondere mit dem Stadtbetrieb Sport und 
Bäder; mit der Stadtsparkasse Wuppertal und der NRW-Bank; mit verschiedenen Sportplatz-
bauern, um Angebote zu vergleichen; mit dem ausgewählten Sportplatzbauer Sachse, um 
die Details auszuloten; mit unserem Steuerberater und dem Finanzamt notwendig. Weil alles 
positiv verlief, konnte von April bis August eine Anlage am Rauental fertig gestellt werden, die 
ihresgleichen sucht (drei Kunstrasenplätze und ein Beachvolleyballfeld). Ein echtes Heim für die 
Breiten Burschen und der schönste Platz in Wuppertal. Die Platzeinweihung mit OB Andreas 
Mucke und seiner Mannschaft „Lokomotive Stadtrat“ im August war ein rundum gelungenes 
Fest, für das allen Helfern Dank gebührt.
Durch die außergewöhnliche Arbeit von Ede Domann und Klaus Wachtendorf und ihren Hel-
fern wurde zudem einerseits die Treppe zum Sportplatz renoviert und andererseits eine „Bier-
kastentheke“ errichtet, die sicherlich in ganz Wuppertal einmalig ist. Hier ist zu erwarten, dass 
in Zukunft dieser Ort an vielen Wochenenden zum Quell der Freude vieler durstiger Sportler 
und Zuschauer wird. Es darf aber nicht übersehen werden, dass wir ab der Saison 2017/18 
einen Platzwart/Bistrobetreiber suchen, der sicherstellt, dass am Rauental auch weiterhin zu 
familienfreundlichen Preisen getrunken und ein wenig gegessen werden kann. Wer sich vor-
stellen kann, diesen Job zu übernehmen, der sollte sich möglichst umgehend bei einem Vor-
stand- oder Beiratsmitglied melden.
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Städtische Tageseinrichtung für Kinder 
Familienzentrum Ackerstraße 7

… ein Ort der Begegnun-
gen und des Miteinander

Wir betreuen 123 Kinder im Alter 
von 3 – 6 Jahren in fünf Gruppen.

Unsere Öffnungszeiten sind von 
montags – freitags in der Zeit von 
7.30 Uhr – 14.30 Uhr (bei einer 
Betreuungszeit von 35 Stunden), 
bzw. 7.30 Uhr – 16.00 Uhr (bei 
einer Betreuungszeit von bis zu 
45 Stunden).

In unserer Einrichtung erwartet Sie

•	 ein helles und großzügiges Raumangebot
•	 ein Elterncafe
•	 eine Atmosphäre zum Wohlfühlen
•	 ein lebendiges Miteinander verschiedenster Kulturen
•	 eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 professionelle Unterstützung durch unsere Kooperationspartner
•	 gemeinsame Feiern und Feste

Unsere Angebote für Kinder

•	 viele Möglichkeiten zur Bewegung
•	 Sprachentwicklung
•	 Naturerfahrungen
•	 Kreativität und Gestaltung
•	 Literatur und Musik
•	 Interkulturelle Erfahrungen
•	 u. v. m.

Wenn Sie mehr über die Einrichtung erfahren möchten, laden wir Sie 
herzlich ein.

Vereinbaren Sie einen Termin unter: 0202 / 563-6698
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sonstige Gesundheitsdienste •

Fachärzte für Lungen- und Bronchialkunde	
Dr. med. F. Artmann, K. Giza, Dr. med C. Hader,	
Dr. med. A. Ostrowsky, Berliner Straße 43	 454344 

Fachärzte für Nerven- und Gemütsleiden	
Dr. med. R. Pasternak, Heidter Berg 23a	 621498
	
Fachärzte für Urologie	
Dr. med. M. Schaefer, Reichsstraße 47	 266030
	
Psychologen	
B. Grosse, Gosenburg 5	 667526
B. Ostermann, Hubert-Pfeiffer-Straße 12	 736142

Fachärzte für Zahnmedizin	
Dr. med. dent. G. Bobescu, Werlestraße 40a	 629082/83
Dr. med. dent. M. Vasiliu, Heckinghauser Straße 101	 624492
Dr. med. dent. V. Ghiuri, Heckinghauser Straße 178	 626146

Praktische Tierärzte	
Dr. med. vet. J. Amrhein, Freiligrathstraße 40	 2814850
Dr. med. vet. A. Kim, Gewerbeschulstraße 13	 555514			

Häusliche Krankenpflegedienste
Jürgen Limbach, staatl. Ex. Fachkrankenpfleger i.d.G., 
Heckinghauser Straße 188	 621051
Visita-Dienst am Menschen - häuslicher Krankenpflegedienst, 
Heckinghauser Straße 221	 637801

Heilpraktikerinnen
Ruth Schlieper, Konradswüste 26	 628087

Krankengymnastinnen
Heike Holte-Feuer, Lenneper Straße 60	 620591
Tanja Vaz, Heckinghauser Straße 230a	 9620760

Praxis für Physiotherapie und Krankengymnastik
Gerd Borghoff, Heckinghauser Straße 151	 621783

Ergotherapie
A. Limberg, Heckinghauser Straße 101	 9620063

Therapiezentrum Werther Brücke
Werth 99	 550055

Praxis für Begegnung und Heilung 
Gabriele Röntgen, Hoeschstr. 33, www.roentgens.de 	 724802

Notrufe	
Polizei, Überfall, Verkehrsunfall	 110
Krankentransporte	 19222
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen	 112

Arztrufzentrale	 116117
Montag bis Freitag	 20 Uhr bis 8 Uhr
Mittwoch- und Freitagnachmittag	 14 Uhr bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag	 8 Uhr bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst	 0180-5986700

Apotheken	
Liebig-Apotheke, Heckinghauser Straße 176	 625010
Neue Heckinghauser Apotheke, Heckinghauser Straße 137	 623132

Notrufe • Ärzte • Fachärzte •

Hausärzte	
Dr. med. M. Dietz, Heckinghauser Straße 143	 622071
Dr. med. L. - M. Schuster, Werlestraße 63	 627070
Dr. med. J. Wittenstein, Werlestraße 31	 627171

Fachärzte für Augenheilkunde	
Dr. med. G. Rohrbach, Heckinghauser Straße 57	 622428

Fachärzte für Chirurgie	 2815840
Dr. med. Ch. Fuhrmann, K. Sievers, Widukindstraße 4	

Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe	
I. Samsonova,  Rankestraße 2	 628844

Fachärzte für Hals-, Nasen-und Ohrenkrankheiten
Dr. med. R. Litvinov, Heckinghauser Straße 181	 625877

Fachärzte für Haut- und Geschlechtskrankeiten	
Dr. med. B. Denes, Berliner Straße 139,	 661011
A. Jungkind, Berliner Straße 113	 6481616

Fachärzte für Innere Krankheiten	
Dr. med. H. Messner, Brändströmstraße 13	 2625320
Dr. med. F. Frenzel, Heckinghauser Straße 143	 622071
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Kindergärten
Gosenburg 62, 42289 W.� 626737
Oberwall 50, 42289 W.� 97443196
Ackerstraße 7, 42289 W. � 563-6698
Heckinghauser Str. 96, 42289 W.� 563-6180
Reichsstraße 36, 42275 W.� 640029
Albertstraße 45-47, 42289 Wuppertal� 625426
Kinder-und Jugendschutz, Freizeit
Alexanderstraße 18, 42105 W.� 563-0
Kirchliche Hilfseinrichtungen
Caritas, Kolpingstraße 13, 42103 W.� 389030
Diakonie Wuppertal, Deweerthstr.117, 42107 W.� 974440
Krankenhäuser
Kliniken St. Antonius, Petrus-Krankenhaus
Carnaper Straße 48, 42283 W.� 2990
HELIOS Klinikum Wuppertal
Heusnerstraße 40, 42283 W.� 8960
Bethesda Krankenhaus
Hainstraße 35, 42109 W.� 2900
Krankenkassen
AOK – Allgemeine Ortskrankenkasse
Bachstraße 2, 42275 W.� 4820
BEK – Barmer Ersatzkasse 
Geschwister-Scholl-Platz 9, 42275 W.� 018500731650
IKK Classic – Innungs Krankenkasse
Friedrich-Engels-Allee 121, 42285 W.� 890010
Techniker Krankenkasse
Friedrichstraße 40, 42105 W.� 24990
Krankentransport� 19222
Kreishandwerkerschaft
Hofkamp 148, 42103 W. � 280900
Kurzzeitpflege Honigstal e.V.
Heckinghauser Straße 227, 42289 W.� 3170826
Medien-Zentrum
Auer Schulstr. 20, 42103 W.� 563-0
Müllverbrennung
Korzert 15, 42349 W.� 40420
Ordnungsaufgaben
Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.
Ordnungsamt� 563-0
Kommunaler Ordnungsdienst� 563-4000
Polizei
Polizeipräsidium
Friedrich-Engels-Allee 228, 42285 W.� 2840
Polizei Heckinghausen,� 284-6250
Waldeckstr. 4, 42289 W.� u. 284-6251

Postamt Heckinghausen
Reisebüro Fett, Inh. Sabine Doll
Heckinghauser Str. 219� 2620620
Schiedsmann
Knoth, Reinhard
Ehrenbergerstraße 18, 42389 W.� 600192
Spielplatzhaus und Jungendzentrum
Heckinghauser Straße 195, 42289 W.� 563-6005
Staatsanwaltschaft
Hofaue 23, 42103 W.� 57480
Standesamt
Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.� 563-0
Stadtkasse
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W. 
Eingang Wegnerstraße� 563-0
Taxi-Zentrale
Bornberg 44, 42109 W.� 259000
TÜV – Rheinland Gruppe
Dienststelle Wuppertal
Friedrich-Engels-Allee 346, 42283 W.� 5275-0
MPU, Arbeitsmedizinische Untersuchungen� 5275-300
KFZ-Prüfstelle
Am Raukamp 14-16, 42211 W.� 7090433
Unfall-, Schaden- und Wertgutachten� 7090448
Umweltberatung
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.
Eingang Große Flurstraße� 563-6789
Verbraucherzentrale
Schlossbleiche 20, 42103 W.� 447732
Versorgungsamt
Friedrich-Engels-Allee 76, 42285 W.� 563-0
Volkshochschule
Auer Schulstraße 20, 42103 W.� 563-2607
WSW, Wuppertaler Stadtwerke
Bromberger Straße 39-41, 42281 W.� 569-0
Fahrplan- und Tarifauskunft� 569-5200
Störung – Elektrizität� 569-3000
Störung – Gas und Wasser� 569-5150
Beschwerden� 569-5250
Notdienst der Elektroinnung� 88199
Wuppertaler Bühnen
Oper- und Schauspiel-Pforte� 563-7600
ZOO – Zoologischer Garten
Hubertusallee 30, 42117 W.� 563-3600

AIDS-Beratungsstelle
Willy-Brandt-Platz 19, 42117 W.� 563-2092
Altenheim-Aufnahme
Vogelsangstraße 52, 42109 W. � 563-2763
Altenheim St. Lazarus-Haus Wuppertal
Auf der Bleiche 53, 42289 W.� 26350
Amtsgericht
Eiland 4, 42103 W.� 4980
Agentur für Arbeit Wuppertal
Hünefeldstraße 3, 42285 W.� 28280
Arbeitsgericht
Eiland 1-2, 42103 W.� 4980
ARGE
Bachstr. 2, 42275 W.� 747630
Ausländeramt
An der Bergbahn 33, 42289 W.� 563-0
Bauüberwachung/Hr. Schwarz/Fr. Runkel
Rathaus, Große Flurstraße10, 42275 W.� 563-0
Bergische Musikschule
Hofaue 51, 42103 W. � 24819222
Bezirksverein Heckinghausen e. V.
Heckinghauser Str. 182, 42289 W.� 625550
Bürozeiten:	 Mo., Di., Do.	 17.00 - 19.00 Uhr
				    Fr.			   10.00 - 12.00 Uhr 
Bezirksvertretung Heckinghausen
Schwelmer Str. 15, 42275 W.� 563-5155
Blaukreuz-Zentrum Wuppertal
Psychosoz. Beratungs- und Behandlungsstelle� 6200386
Sozialtherapeutische Einrichtung für Suchtkranke
Schubertstraße 41, 42289 W.  � 6200329
Chemisches Untersuchungs-Institut
Deutscher Ring 100, 47798 Krefeld� 021518490
Deutsche Bahn AG
Zugauskunft� 11861
Deutsche Post AG
Niederlassung Briefpost� 018023333
Deutsche Telekom AG
Beratung� 0800330100
Telefonauskunft� 11833
Drogenberatung
Döppersberg 22, 42103 W.� 443559
Einwohnermeldeamt
Steinweg 20, 42275 W.� 563-0

Entsorgung und Straßenreinigung
Aufsicht Ost / Hr. Mengel� 563-5300
Sperrmüllabfuhr� 40420
Familienberatung
Friedrich-Ebert-Str. 27, 42119 W. Elberfeld� 563-6644
Evangelischer Friedhofsverband Barmen
Heckinghauser Str. 88, 42289 W.� 255520
Zentrale Verwaltung der Friedhöfe
Theodor-Fontane-Straße 52, 42289 W.� 7996240
Heckinghauser Str. 86, 42289 W.� 6989707
Ev. Kirchengemeinde Heckinghausen
Rübenstraße 23, 42289 W.� 627760
Familienbildungsstelle
Auer Schulstraße 20, 42103 W.� 563-2442
Feuerwehr, Leitstelle
August-Bebel-Straße 55, 42109 W.� 563-1111
Notruf� 112
Rettungsdienst, Krankentransport� 19222
Finanzamt Barmen
Unterdörnen 96, 42283 W.� 95430
Förderschule an der Kleestraße
Roseggerstr. 8, 42289 W.� 563-6138
Fundbüro
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.� 563-0
DB, Döppersberg 56, 42103 W.� 352442
Gesundheitsaufsicht
Willy-Brandt-Platz 19, 42105 W.� 563-2726
Grundschulen in Heckinghausen
Meyerstr. 30/34, 42289 W.� 563-6242
Hammesberger Weg 26, 42289 W.� 620186
Impfungen / Fr. Dr. Tobis
Rathaus Platz 3, 42651 Solingen� 02122902715
Industrie- und Handelskammer
Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 W.� 24900
Touristik Wuppertal� 563-2270
Schloßbleiche 40 (City Center), 42103 W.� 563-2180
Stadtteiltreff Heckinghausen
Heckinghauser Str. 195, 42289 W.� 563-6005
Katholische Kirchengemeinde 
St. Elisabeth + St. Petrus
Hauffstraße 2, 42289 W.� 626515
KFZ-Zulassungsstelle 
Müngstener Str. 10, 42285 W.� 563-0

Behörden • Institutionen • Einrichtungen
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Therapiezentrum Werther Brücke
Werth 99 • Wuppertal-Barmen

Ein Team von qualifizierten und  
engagierten Fachtherapeuten für  
jedes Alter helfen Ihnen mit:

Krankengymnastik • Logopädie •  Ergotherapie 

✁ ✁

Auch Hausbesuche ☎ 55 00 55

Logopädie 
was das ist – und wem sie hilft?????

Kindern? Ja!		  Erwachsenen? Ja!		  Senioren/-innen? Ja!

Umfrageergebnisse haben gezeigt, dass über 50% der Durchschnittsbevölkerung nicht wissen, 
was sich hinter der so oft von Hausärzten, HNO-Ärzten, Kinderärzten, Zahnärzten und Kie-
ferorthopäden verordneten „Logopädie“ verbirgt.

Der häufig mit dem Begriff „Sprachheilkunde“ umschriebene Therapiebereich gibt Hilfestellung 
in den Bereichen der Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen.

Ganz gleich ob die Problematik durch Krankheit oder Unfall entsteht, wie z. B. beim Apoplex 
(Schlaganfall), einer Demenzerkrankung oder Nervenläsion, ob der Betroffene durch Fehl- 
oder Überbelastung der Stimme leidet oder es bereits bei der kindlichen Sprachentwicklung 
hapert, der Logopäde kann in den meisten Fällen helfen.

Schluckprobleme, ständiges „Räuspern“, Stimmverlust, sich nicht erinnern können, wie man 
Dinge in Worte fasst oder Sätze richtig bildet, Lispeln, Stottern, Stammeln, Zahnfehlstellungen 
usw. sind nur einige der Gründe, weshalb sich immer mehr Menschen einem Logopäden 
anvertrauen. Um dies tun zu können braucht man lediglich eine gültige Verordnung vom Arzt 
seines Vertrauens. Ob Privatpatient oder Kassenmitglied, in Ihrem Therapiezenrum Werther 
Brücke gibt es ausreichend top-geschulte Logopäden, die sich um Sie kümmern. Auch Haus-
besuche werden bei Bedarf und Verordnung von uns durchgeführt. Sprache ist nicht nur in 
der Schule wichtig, sondern als eine der häufigsten Interaktionsformen unserer Gesellschaft 
auch für den sozialen Kontakt des ganzen Lebens. Deshalb: Lassen Sie sie nicht verkümmern, 
sondern kümmern Sie sich um sie.

Wir freuen uns, wenn wir Ihnen dabei behilflich sein dürfen.

Anzeige

Vorstand und Beirat vom  
Bezirksverein Heckinghausen e.V. 

Vorstand
1. Vorsitzender
Jürgen Nasemann					     Ob. Lichtenplatzer Str. 246	 42289 Wuppert.	� Tel. 623489

2. Vorsitzender
Dr. med. Joachim Wittenstein	 Werlèstr. 31					     42289 Wuppertal� Tel. 627171

1. Schriftführer
Hans-Joachim Hollweg				   Winterbergstr. 38			   42289 Wuppertal� Tel. 626765

1. Kassiererin
Claudia Schwarz						     Friedenshort 56				    42369 Wuppertal� Tel. 2533311

Erweiterter Vorstand
2. Schriftführerin
Marion Weinhold					     Th.-Fontane-Str. 40			   42289 Wuppertal� Tel. 622457

2. Kassierer
Claus Kesting							       Freiligrathstr. 110				   42289 Wuppertal� Tel. 627478

Beirat
Stephan Abel							      Meyerstr. 23					     42289 Wuppertal� Tel. 626671
Andreas Ackermann				    Heckinghauser Str. 103	 42289 Wuppertal� Tel. 621067
Ursula Aschoff						      Hammesberger Weg 25 	42289 Wuppertal� Tel. 626946
Monika Hellwig						      Ferdinand-Thun-Str. 5		  42289 Wuppertal� Tel. 2536475
Michael Jacobi						      Walter-Schneider-Pl. 3		 45525 Hattingen� 02324 3444713
Heinz W. Kurzhals					     Wüsterfeld 19					    42289 Wuppertal� Tel. 628275
Dirk Lieverkus							      Heckinghauser Str. 182	 42289 Wuppertal�  0171 7648497
Manfred Lieverkus					     Feuerstr. 8						      42289 Wuppertal� Tel. 620760
Nicki Ohl								        Rübenstr. 1						     42289 Wuppertal� 0157 56231271
Ursel Schulten							      Norrenbergstr. 71			   42289 Wuppertal� Tel. 7479660
Klaus-Dieter Warnecke			   An der Bergbahn 18		  42289 Wuppertal� Tel. 590412

Ehrenmitglieder
Heinz W. Kurzhals					     Wüsterfeld 19					    42289 Wuppertal� Tel. 628275
Hans-Josef Rupp						     Heinrich-Jansen-Str. 3 a	 42289 Wuppertal� Tel. 555869
Günter Wolff							       Freiligrathstr. 110				   42289 Wuppertal� Tel. 637914
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Kooperation Heckinghauser Vereine
Bezirksverein Heckinghausen e. V.
Geschäftsstelle 							       Heckinghauser Str. 182	 42289 Wuppertal� Tel. 625550
1. Vorsitzender Jürgen Nasemann

Allgemeiner Wassersportverein e. V.
Geschäftsstelle							       Heckinghauser Str.137	42289 Wuppertal� Tel. 623132
1. Vorsitzender Dominik Moll

SC Breite Burschen Barmen
1. Vorsitzender Jochen Thielmann		 Badische Str. 72		  42389 Wuppertal� Tel. 7993107

CVJM Heckinghausen
1. Vorsitzender Hans-Eckehard vom Baur	 Ackerstr. 4 a	 42289 Wuppertal� Tel. 9786588

1. Dart Sport Club Heckinghausen '87 e. V. Wuppertal
1. Vorsitzender Dirk Lieverkus	 Heckinghauser Str.182		 42289 Wuppertal� Tel. 5646828

Freie Schwimmer 07 Wuppertal e. V.
Geschäftsführerin Monika Hellwig		 Ferd-Thun-Str. 5		  42289 Wuppertal� Tel. 2536475

Initiative krebskranker Kinder e. V. Wuppertal
1. Vorsitzender Udo Wiebel			  Reichsstr. 39				    42275 Wuppertal� Tel. 645139

KG Wüstenjungs
1. Vors. und Präsident Bernt Lange			  Markusstr. 13		 42277 Wuppertal� Tel. 501561

Kleingärtnerverein Foresta
1. Vorsitzender Markus Staab		  Forestastr. 14			   42289 Wuppertal� Tel. 01786972909

Kleingärtnerverein Hammesberg e. V.
1. Vorsitzender Hans-Dieter Benn			   Kleestr. 47			   42289 Wuppertal� Tel. 624511

OTB 1888 Wuppertal e. V.
Geschäftsstelle					     Krautstr. 84						      42289 Wuppertal� Tel. 2624334

Vorsitzender Heinz-Jürgen Schmidt	 Leibuschstr.11			   42389 Wuppertal

OSS Allianz Blau Weiß
Geschäftsführer Karsten Zientek		  Dorfwiese 6		  42389 Wuppertal� Tel. 2624334

SG Rot-Weiß Kilian 1974 Wuppertal
1. Vorsitzender Frank Langner			   Rübenstr. 10			    42289 Wuppertal� Tel. 627709

Siedlergemeinschaft Konradswüste
1. Vorsitzende Martina Burghof		 Konradshöhe 16			  42289 Wuppertal� Tel. 627521

SV Heckinghausen e. V.
Geschäftsstelle 							       Krebsstr. 5					     42289 Wuppertal� Tel. 9789898
1. Vorsitzender Hans-Jürgen Oberste-Hedtbleck



BUSTOUREN 
AM WOCHENENDE 
3 WERKSTEILE AUF 
EINEN BLICK
An jedem dritten Samstag im Monat haben Sie die Möglich keit den 
Wuppertaler Bayer-Standort von 10 –12 Uhr bei einer Bustour zu 
erkunden. Gezeigt werden drei Werksteile in einer Tour: Das Werk 
an der Wupper, das Forschungs- und Entwicklungszentrum Aprath 
und die Werkskläranlage. Geschulte Besucherbetreuer informieren 
Sie dabei mit spannenden Fakten rund um den Bayer-Standort. 

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Kinder dürfen ab dem vollendeten achten Lebens-
jahr an den Touren teilnehmen. Bitte beachten Sie, dass jeder Teilnehmer einen gül-
tigen Lichtbildausweis mitführen muss. Schreiben Sie zur Anmeldung einfach eine 
E-Mail an: events@bayer.de (Betreff: „Bustouren am Wochenende – 3 Werksteile auf 
einen Blick“, Anzahl, Vor- und Nachname und Alter der Teilnehmer)

SCHAUEN SIE DOCH MAL VORBEI: WWW.WUPPERTAL.BAYER.DE
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